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Master of Arts - Osteuropäische Kulturstudien - Prüfungsversion Wintersemester 2021/22

Vorlesungsverzeichnis

Schwerpunkt Ostmittel- und Osteuropa-Studien

Pflichtmodule

SLA_MA_001 - Literatur, Künste und Medien Osteuropas

118316 S - Geschichte im Film: Schlüsselereignisse der russischen, belarusischen und ukrainischen Geschichte
im Film

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 10:00 - 12:00 wöch. 1.09.2.06 14.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

DAS SEMINAR BEGINNT ERST AM 21.APRIL (2. SEMESTERWOCHE!)

 

Das Seminar vermittelt a) Kenntnisse zur Gattung Historienfilm und deren unterschiedlichen Erscheinungsweisen. Und b) geht
es um die historischen Ereignisse, die Gegenstand der Filme sind, sowie c) um die historischen und kulturgeschichtlichen
Kontexte, in denen die Ereignisse aktualisiert werden, und die wesentlich die Art der Darstellung entscheiden.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

30-minütiges Impulsreferat mit Handout zu Sonntag vor der Sitzung, 18:00

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285513 - Vorlesung oder Seminar (unbenotet)

PNL 285514 - Seminar (unbenotet)

PNL 285515 - Seminar (unbenotet)

118322 S - Literarisches Übersetzen und Edieren aus dem Russischen. Arbeiten für einen Band mit Texten aus
der zeitgenössischen Literatur

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Do 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 16.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

Das Seminar bietet die Möglichkeit der Mitarbeit an einem aktuellen Editionsvorhaben. Die Seminarteilnehmer*innen
beschäftigen sich mit Texten aus der zeitgenössischen russischsprachigen Literatur und beteiligen sich an den Schritten der
Auswahl, Anordnung und Übersetzung der Texte. Auch sind sie in Überlegungen zu Verlagswahl und -Suche involviert.

Voraussetzung

Literatur
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Leistungsnachweis

3 schriftliche Abgaben

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285513 - Vorlesung oder Seminar (unbenotet)

PNL 285514 - Seminar (unbenotet)

PNL 285515 - Seminar (unbenotet)

118323 S - Rhyme and Resistance – Rom:nja und Rap zwischen Straße, Studio und Staat

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 16:00 - 18:00 wöch. 1.09.1.15 14.04.2026 Ruben Höppner

Kommentar

Wie wird eine Minderheit hörbar?

Das Seminar untersucht Rap als literarisch-klangliche Praxis der Artikulation und Repräsentation von Rom:nja in Europa – mit
Schwerpunkt auf tschechischen Fallstudien.

Im Zentrum steht nicht die Sozialstruktur, sondern die ästhetische Form: Wie entfalten sich Stimme, Rhythmus, Bild und
Sprache als Medien kultureller Selbstbehauptung, Widerrede und Zugehörigkeit?

Ausgehend von tschechischem Rap seit 1989 – lokalen Szenen, Tracks, Videos und Performanceformaten – analysieren wir,
wie sich europäische Diskurse über „Kultur”, „Peripherie” und „Authentizität” in musikalisch-poetischen Formen spiegeln und
transformieren.

Rap erscheint hier als literarisches Labor, in dem Sprache, Klang und Körper neue narrative und symbolische Räume
eröffnen.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Impulspräsentation (5-10)

und

Essay (4-5 Seiten)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285513 - Vorlesung oder Seminar (unbenotet)

PNL 285514 - Seminar (unbenotet)

PNL 285515 - Seminar (unbenotet)
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118331 S - „Das Jahrhundert der Avantgarde” – Literatur und Kunst der mittel- und osteuropäischen Avantgarde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 14.04.2026 Dr. Birgit Krehl, Dr.
Malgorzata Stolarska-
Fronia

Kommentar

Noch bevor das 20. Jahrhundert vorüber war, nannte man es bereits das „Jahrhundert der Avantgarde”, eine nicht
unumstrittene Verortung, ist doch auch zum Ausgang des 20. Jahrhunderts vom Tod der Avantgarde (zumindest dem Theorie-
Tod, Paul Mann, 1991) und gescheiterten Projekten die Rede. Andererseits wird ihr bis in die Gegenwart hinein Langlebigkeit
(Das lange Leben der Avantgarde (Asholt, 2024) bescheinigt. Durch wissenschaftsdisziplinäre Grenzen sind die historischen
Avantgarden (ca. 1910-1930) häufig mit „nationalen” Attributen wie französische, russische oder polnische Avantgarde
versehen oder auch von Grenzziehungen wie literarische Avantgarde, künstlerische Avantgarde, Avantgarde in der Architektur
usw. gezeichnet. Im Seminar werden wir indessen den Blick vor allem auf Verflechtungen der Avantgarden und transmediale
Entgrenzungen, auf die Vielfalt konkreter Realisierungen und auf Netzwerke von Künstler:innen richten. Ausgangspunkte
für derartige Betrachtungen werden u.a. die Jüdische (einschließlich Jiddische) Avantgarde Ostmitteleuropas, das Bauhaus
als integratives Konzept, Sprach- und Formexperimente unterschiedlichster Ismen sein. Neben literarischen Texten und
künstlerischen Artefakten werden auch Programm- und Manifesttexte sowie Presseerzeugnisse in die Seminardiskussion
einbezogen.

 Im Rahnen des Seminars ist eine eintägige Exkursion ins Bauhaus nach Dessau geplant.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

2 Thesenpapier + 1 Kurzreferat

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285513 - Vorlesung oder Seminar (unbenotet)

PNL 285514 - Seminar (unbenotet)

PNL 285515 - Seminar (unbenotet)

118404 S - Cancel Empire? Erinnerungskämpfe und Dekolonisierungsdiskurse im postsowjetischen Raum

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 12:00 - 14:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Galyna Spodarets

Kommentar

Was passiert, wenn ein Imperium nicht vergeht, sondern in Sprache, Kultur und Erinnerung fortwirkt? Das Seminar untersucht,
wie sich im postsowjetischen Raum koloniale und dekoloniale Spannungen entfalten – zwischen militärischer Invasion,
imperialem Erbe, nationaler Selbstbehauptung und globalen Debatten über „Cancel Culture”.

Wir erarbeiten
a) theoretische Grundlagen der Dekolonisierung,
b) Prozesse kulturpolitischer Neuorientierung in der Ukraine und Russland nach 1991,
c) mediale Praktiken, mit denen Menschen heute Identität und Erinnerung gestalten.

Anhand postkolonialer Ansätze diskutieren wir kulturelle Fallbeispiele – von Puskin und Shaman bis zu Amelina und
Vakulenko.
Im Fokus stehen der Sturz von Denkmälern, der Streit um Sprache sowie Formen kultureller Selbstbehauptung. Das
Seminar verbindet interdisziplinäre Perspektiven und fördert ein kritisches Nachdenken über gegenwärtige Entwicklungen,
insbesondere darüber, wie Erinnerungspolitik in einem umkämpften Raum neu verhandelt wird.

Voraussetzung
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Literatur

Die Seminarquellen werden zu Beginn des Semesters bei Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

Präsentation, Thesenpapier oder Essay (je nach Modulanforderung)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285513 - Vorlesung oder Seminar (unbenotet)

PNL 285514 - Seminar (unbenotet)

PNL 285515 - Seminar (unbenotet)

118405 S - Europe Redefined: Wie Mitteleuropa zur Idee und Europa zur Frage wurde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Galyna Spodarets

Kommentar

Was ist Europa – ein geografischer Raum, eine Wertegemeinschaft oder eine politische Idee? Ausgehend von Larry Wolffs
Konzept der „Erfindung Osteuropas” untersucht das Seminar, wie „Europa” immer wieder neu gedacht und seine Grenzen –
kulturell wie politisch – verhandelt werden.

Im Fokus stehen intellektuelle Entwürfe des 20. und 21. Jahrhunderts: die Idee Mitteleuropas und ihre Wandlungen – von den
Dissidenzbewegungen der 1980er Jahre bis zu den postsowjetischen Neuausrichtungen jener Länder, die lange als „östlich”
galten. Wir diskutieren Essays von Autor*innen wie Milan Kundera, György Konrád und Czeslaw Milosz, die Fragen nach Ost
und West, Zentrum und Peripherie aufwerfen und Debatten über Identität und Zugehörigkeit anstoßen.

Seit der „Zeitenwende” von 2022 gewinnen alte Fragen neue Dringlichkeit: Welche Werte tragen das europäische Projekt?
Und welche Vorstellungen von Europa prägen Länder wie die Ukraine, Polen oder Deutschland heute? Das Seminar lädt
zu interdisziplinärem Denken und offener Diskussion ein. Gemeinsam erkunden wir, wie „Europa” in Texten, Diskursen und
Krisen immer wieder neu erfunden wird.

Voraussetzung

Literatur

Die Seminarquellen werden zu Beginn des Semesters bei Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

Präsentation, Thesenpapier oder Hausarbeit (je nach Modulanforderung und Absprache)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285513 - Vorlesung oder Seminar (unbenotet)

PNL 285514 - Seminar (unbenotet)

PNL 285515 - Seminar (unbenotet)

SLA_MA_002 - Grundlagen der Osteuropaforschung
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118670 S - Forschungstraditionen der Jüdischen Studien

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 12:00 - 14:00 wöch. 1.11.1.25 14.04.2026 Davide Liberatoscioli

1 S Di 12:00 - 14:00 wöch. 1.11.2.22 19.05.2026 Davide Liberatoscioli

Kommentar

Das Seminar bietet einen Überblick über zentrale Forschungstraditionen, methodische Ansätze und intellektuelle Kontexte
der Jüdischen Studien vom 19. Jahrhundert bis heute. Ziel ist es, die Entstehung, Entwicklung und gegenwärtige Vielfalt des
Faches kritisch zu reflektieren.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Regelmäßige Lektüre bereitet die wöchentlichen Sitzungen vor. Jede*r Studierende schreibt zu jedem der im Kurs
studierten Texte nach der jeweiligen Sitzung, spätestens jedoch bis zum Semesterende eine selbst verfaßte 1-2seitige
Zusammenfassung (bis 3000 Zeichen), die nach Kursende und spätestens bis zum Ende des Semesters (30.9.) überarbeitet
und gesammelt als Arbeitsjournal abzugeben ist. In der Summe dokumentieren diese eigenen Zusammenfassungen aller
Texte das im Kurs durch Lektüre, Analyse, Kritik und Diskussionen erworbene Wissen.

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285521 - Einführung in Jüdische Studien oder Forschungstraditionen der Jüdischen Studien (unbenotet)

SLA_MA_003 - Interkulturelle Osteuropastudien

117960 S - Thinking and Narrating Peace: Cultural Concepts in Western, Central, and Eastern Europe

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 16:00 - 18:00 wöch. 1.09.2.06 15.04.2026 Prof. Dr. Alexander Wöll

Kommentar

How do European cultures imagine peace in times of conflict, crisis, and transformation? This seminar explores literary,
artistic, and intellectual traditions that have sought to represent, justify, or challenge ideas of peace from the Enlightenment
to the post-1989 and post-2022 European context. Drawing on examples from Western, Central, and especially Eastern
European cultural histories, we will examine how peace has been conceptualized as a moral ideal, political vision, and
aesthetic form. Through readings in literature, philosophy, and cultural theory, the course traces how writers, thinkers, and
artists have narrated peace — as reconciliation, utopia, absence, or fragile achievement — and how these narratives interact
with experiences of war, revolution, and social rupture. Special attention will be given to the cultural imagination of peace in
Slavic and Eastern European traditions and its dialogue with Western European thought. Combining methods from cultural
history, literary analysis, and political imagination, this seminar invites MA students from Cultural Studies, East European
Studies (OKS), History (War Studies), and Political Science to investigate Europe as a space of competing peace projects —
where the quest for peace is always also a struggle over memory, identity, and justice.

Voraussetzung

Literatur

Galtung, Johan: Peace by Peaceful Means: Peace and Conflict, Development and Civilization. Oslo: International Peace
Research Institute (PRIO) / London: SAGE Publications, 1996.

Bremer, Thomas: Das Jahrhundert der Kriege. Die Russische Orthodoxie, der Krieg und der Friede. In: Osteuropa, Februar-
April 2014, Vol. 64, No. 2/4, 279-290.

Senghaas, Dieter: Zivilisierung wider Willen. Der Konflikt der Kulturen mit sich selbst. Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1998.
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Leistungsnachweis

Bachelor's modules: 3 credits
Presentation: 15 minutes

Master's modules: 3, 4, or 5 credits depending on the module
Presentation: 15 minutes

StudiumPlus module Ba-SK-P-1
Option I: 3 LP 15-minute presentation
Option II: 6 LP 15-page term paper

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285531 - Seminar (unbenotet)

PNL 285532 - Seminar (unbenotet)

118318 S - Kulturraum Kasachstan: Zugänge aus unterschiedlichen Perspektiven

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Do 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 16.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

Im Seminar nähern wir uns dem Kulturraum Kazachstan aus historischer, literaturwissenschaftlicher und
kulturwissenschaftlicher Perspektive. Viele Studierende am Institut kommen aus Kazachstan oder haben biographische
Hintergründe in diesem Kulturraum. Im Seminar verschaffen wir uns einen Überblick über Kazachstan vom 18. Jahrhundert
bis in die Gegenwart.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

30-minütige Impulsreferate zum Sitzungsmaterial, Handout bis Dienstag vor der Sitzung, 18:00

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285531 - Seminar (unbenotet)

PNL 285532 - Seminar (unbenotet)

118331 S - „Das Jahrhundert der Avantgarde” – Literatur und Kunst der mittel- und osteuropäischen Avantgarde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 14.04.2026 Dr. Birgit Krehl, Dr.
Malgorzata Stolarska-
Fronia
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Kommentar

Noch bevor das 20. Jahrhundert vorüber war, nannte man es bereits das „Jahrhundert der Avantgarde”, eine nicht
unumstrittene Verortung, ist doch auch zum Ausgang des 20. Jahrhunderts vom Tod der Avantgarde (zumindest dem Theorie-
Tod, Paul Mann, 1991) und gescheiterten Projekten die Rede. Andererseits wird ihr bis in die Gegenwart hinein Langlebigkeit
(Das lange Leben der Avantgarde (Asholt, 2024) bescheinigt. Durch wissenschaftsdisziplinäre Grenzen sind die historischen
Avantgarden (ca. 1910-1930) häufig mit „nationalen” Attributen wie französische, russische oder polnische Avantgarde
versehen oder auch von Grenzziehungen wie literarische Avantgarde, künstlerische Avantgarde, Avantgarde in der Architektur
usw. gezeichnet. Im Seminar werden wir indessen den Blick vor allem auf Verflechtungen der Avantgarden und transmediale
Entgrenzungen, auf die Vielfalt konkreter Realisierungen und auf Netzwerke von Künstler:innen richten. Ausgangspunkte
für derartige Betrachtungen werden u.a. die Jüdische (einschließlich Jiddische) Avantgarde Ostmitteleuropas, das Bauhaus
als integratives Konzept, Sprach- und Formexperimente unterschiedlichster Ismen sein. Neben literarischen Texten und
künstlerischen Artefakten werden auch Programm- und Manifesttexte sowie Presseerzeugnisse in die Seminardiskussion
einbezogen.

 Im Rahnen des Seminars ist eine eintägige Exkursion ins Bauhaus nach Dessau geplant.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

2 Thesenpapier + 1 Kurzreferat

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285531 - Seminar (unbenotet)

PNL 285532 - Seminar (unbenotet)

118404 S - Cancel Empire? Erinnerungskämpfe und Dekolonisierungsdiskurse im postsowjetischen Raum

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 12:00 - 14:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Galyna Spodarets

Kommentar

Was passiert, wenn ein Imperium nicht vergeht, sondern in Sprache, Kultur und Erinnerung fortwirkt? Das Seminar untersucht,
wie sich im postsowjetischen Raum koloniale und dekoloniale Spannungen entfalten – zwischen militärischer Invasion,
imperialem Erbe, nationaler Selbstbehauptung und globalen Debatten über „Cancel Culture”.

Wir erarbeiten
a) theoretische Grundlagen der Dekolonisierung,
b) Prozesse kulturpolitischer Neuorientierung in der Ukraine und Russland nach 1991,
c) mediale Praktiken, mit denen Menschen heute Identität und Erinnerung gestalten.

Anhand postkolonialer Ansätze diskutieren wir kulturelle Fallbeispiele – von Puskin und Shaman bis zu Amelina und
Vakulenko.
Im Fokus stehen der Sturz von Denkmälern, der Streit um Sprache sowie Formen kultureller Selbstbehauptung. Das
Seminar verbindet interdisziplinäre Perspektiven und fördert ein kritisches Nachdenken über gegenwärtige Entwicklungen,
insbesondere darüber, wie Erinnerungspolitik in einem umkämpften Raum neu verhandelt wird.

Voraussetzung

Literatur

Die Seminarquellen werden zu Beginn des Semesters bei Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

Präsentation, Thesenpapier oder Essay (je nach Modulanforderung)
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Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285531 - Seminar (unbenotet)

PNL 285532 - Seminar (unbenotet)

118405 S - Europe Redefined: Wie Mitteleuropa zur Idee und Europa zur Frage wurde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Galyna Spodarets

Kommentar

Was ist Europa – ein geografischer Raum, eine Wertegemeinschaft oder eine politische Idee? Ausgehend von Larry Wolffs
Konzept der „Erfindung Osteuropas” untersucht das Seminar, wie „Europa” immer wieder neu gedacht und seine Grenzen –
kulturell wie politisch – verhandelt werden.

Im Fokus stehen intellektuelle Entwürfe des 20. und 21. Jahrhunderts: die Idee Mitteleuropas und ihre Wandlungen – von den
Dissidenzbewegungen der 1980er Jahre bis zu den postsowjetischen Neuausrichtungen jener Länder, die lange als „östlich”
galten. Wir diskutieren Essays von Autor*innen wie Milan Kundera, György Konrád und Czeslaw Milosz, die Fragen nach Ost
und West, Zentrum und Peripherie aufwerfen und Debatten über Identität und Zugehörigkeit anstoßen.

Seit der „Zeitenwende” von 2022 gewinnen alte Fragen neue Dringlichkeit: Welche Werte tragen das europäische Projekt?
Und welche Vorstellungen von Europa prägen Länder wie die Ukraine, Polen oder Deutschland heute? Das Seminar lädt
zu interdisziplinärem Denken und offener Diskussion ein. Gemeinsam erkunden wir, wie „Europa” in Texten, Diskursen und
Krisen immer wieder neu erfunden wird.

Voraussetzung

Literatur

Die Seminarquellen werden zu Beginn des Semesters bei Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

Präsentation, Thesenpapier oder Hausarbeit (je nach Modulanforderung und Absprache)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285531 - Seminar (unbenotet)

PNL 285532 - Seminar (unbenotet)

SLA_MA_004 - Kulturgeschichte Ostmittel- und Osteuropas

117960 S - Thinking and Narrating Peace: Cultural Concepts in Western, Central, and Eastern Europe

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 16:00 - 18:00 wöch. 1.09.2.06 15.04.2026 Prof. Dr. Alexander Wöll
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Kommentar

How do European cultures imagine peace in times of conflict, crisis, and transformation? This seminar explores literary,
artistic, and intellectual traditions that have sought to represent, justify, or challenge ideas of peace from the Enlightenment
to the post-1989 and post-2022 European context. Drawing on examples from Western, Central, and especially Eastern
European cultural histories, we will examine how peace has been conceptualized as a moral ideal, political vision, and
aesthetic form. Through readings in literature, philosophy, and cultural theory, the course traces how writers, thinkers, and
artists have narrated peace — as reconciliation, utopia, absence, or fragile achievement — and how these narratives interact
with experiences of war, revolution, and social rupture. Special attention will be given to the cultural imagination of peace in
Slavic and Eastern European traditions and its dialogue with Western European thought. Combining methods from cultural
history, literary analysis, and political imagination, this seminar invites MA students from Cultural Studies, East European
Studies (OKS), History (War Studies), and Political Science to investigate Europe as a space of competing peace projects —
where the quest for peace is always also a struggle over memory, identity, and justice.

Voraussetzung

Literatur

Galtung, Johan: Peace by Peaceful Means: Peace and Conflict, Development and Civilization. Oslo: International Peace
Research Institute (PRIO) / London: SAGE Publications, 1996.

Bremer, Thomas: Das Jahrhundert der Kriege. Die Russische Orthodoxie, der Krieg und der Friede. In: Osteuropa, Februar-
April 2014, Vol. 64, No. 2/4, 279-290.

Senghaas, Dieter: Zivilisierung wider Willen. Der Konflikt der Kulturen mit sich selbst. Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1998.

Leistungsnachweis

Bachelor's modules: 3 credits
Presentation: 15 minutes

Master's modules: 3, 4, or 5 credits depending on the module
Presentation: 15 minutes

StudiumPlus module Ba-SK-P-1
Option I: 3 LP 15-minute presentation
Option II: 6 LP 15-page term paper

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285542 - Vorlesung oder Seminar (unbenotet)

PNL 285543 - Seminar (unbenotet)

118316 S - Geschichte im Film: Schlüsselereignisse der russischen, belarusischen und ukrainischen Geschichte
im Film

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 10:00 - 12:00 wöch. 1.09.2.06 14.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

DAS SEMINAR BEGINNT ERST AM 21.APRIL (2. SEMESTERWOCHE!)

 

Das Seminar vermittelt a) Kenntnisse zur Gattung Historienfilm und deren unterschiedlichen Erscheinungsweisen. Und b) geht
es um die historischen Ereignisse, die Gegenstand der Filme sind, sowie c) um die historischen und kulturgeschichtlichen
Kontexte, in denen die Ereignisse aktualisiert werden, und die wesentlich die Art der Darstellung entscheiden.

Voraussetzung
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Literatur

Leistungsnachweis

30-minütiges Impulsreferat mit Handout zu Sonntag vor der Sitzung, 18:00

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285542 - Vorlesung oder Seminar (unbenotet)

PNL 285543 - Seminar (unbenotet)

118405 S - Europe Redefined: Wie Mitteleuropa zur Idee und Europa zur Frage wurde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Galyna Spodarets

Kommentar

Was ist Europa – ein geografischer Raum, eine Wertegemeinschaft oder eine politische Idee? Ausgehend von Larry Wolffs
Konzept der „Erfindung Osteuropas” untersucht das Seminar, wie „Europa” immer wieder neu gedacht und seine Grenzen –
kulturell wie politisch – verhandelt werden.

Im Fokus stehen intellektuelle Entwürfe des 20. und 21. Jahrhunderts: die Idee Mitteleuropas und ihre Wandlungen – von den
Dissidenzbewegungen der 1980er Jahre bis zu den postsowjetischen Neuausrichtungen jener Länder, die lange als „östlich”
galten. Wir diskutieren Essays von Autor*innen wie Milan Kundera, György Konrád und Czeslaw Milosz, die Fragen nach Ost
und West, Zentrum und Peripherie aufwerfen und Debatten über Identität und Zugehörigkeit anstoßen.

Seit der „Zeitenwende” von 2022 gewinnen alte Fragen neue Dringlichkeit: Welche Werte tragen das europäische Projekt?
Und welche Vorstellungen von Europa prägen Länder wie die Ukraine, Polen oder Deutschland heute? Das Seminar lädt
zu interdisziplinärem Denken und offener Diskussion ein. Gemeinsam erkunden wir, wie „Europa” in Texten, Diskursen und
Krisen immer wieder neu erfunden wird.

Voraussetzung

Literatur

Die Seminarquellen werden zu Beginn des Semesters bei Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

Präsentation, Thesenpapier oder Hausarbeit (je nach Modulanforderung und Absprache)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285542 - Vorlesung oder Seminar (unbenotet)

PNL 285543 - Seminar (unbenotet)

118669 S - Introduction to the History of Eastern Europe in the 20th Century

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Tetiana Portnova

Kommentar

Voraussetzung
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Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285541 - Einführung in die osteuropäische Geschichte (unbenotet)

SLA_MA_005 - Forschungs- und Projektarbeit

118159 KL - ResearchLab mit dem EUTIM-Forschungsprojekt des BMFTR (Bundesministerium für Forschung,
Technologie und Raumfahrt)

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 KL Fr 10:00 - 12:00 wöch. 1.04.1.06 17.04.2026 Prof. Dr. Alexander Wöll

Kommentar

In den Sitzungen werden sowohl die eigenen Arbeiten (u.a. erste Entwürfe und Kapitel der Abschlussarbeiten, Forschungs-
und Publikationsvorhaben) diskutiert als auch Gastvorträge mit Diskussion angeboten.

Dieses Forschungskolloquium steht im Kontext des aktuellen BMBF-Projekts „European Times”, das gemeinsam mit der
Europa-Universität Viadrina in Frankfurt/Oder durchgeführt wird. Neben den Doktorand*innen und Post-Docs aus dem Projekt
richtet es sich auch generell an Studierende im Master, die in absehbarer Zeit die Masterarbeit anmelden möchten bzw.
bereits mit der Abschlussarbeit beschäftigt sind. Das Kolloquium ist auch für die Nachwuchswissenschaftler*innen am Institut
für Slavistik sowie interessierte Masterstudierende offen. In den Sitzungen werden sowohl die eigenen Arbeiten (u.a. erste
Entwürfe und Kapitel der Abschlussarbeiten, Forschungs- und Publikationsvorhaben) diskutiert als auch Gastvorträge mit
Diskussion angeboten.

Voraussetzung

Literatur

Es werden konkrete Texte der Teilnehmenden gelesen und diskutiert, die jeweils rechtzeitig bei TarfoHub (Anmeldung beim
Forum für Transregionale Studien ist erforderlich!) erhältlich sein werden.

Leistungsnachweis

Präsentation der Forschung/des Forschungsvorhabens und aktive Teilnahme an den Diskussionen zu den anderen
Forschungsvorhaben.

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 285552 - Forschungskolloquium (unbenotet)

118321 KL - Forschungskolloquium für Masterstudierende

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 KL Mi 16:00 - 18:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

Im Forschungskolloquium stellen Masterstudierende ihre Abschlussarbeiten vor und diskutieren sie mit anderen
Teilnehmer*innen. Außerdem werden Texte aus der aktuellen Osteuropaforschung gelesen
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Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

2 Präsentationen: erster Entwurf; schriftlicher Teil der Arbeit (20 Seiten)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 285552 - Forschungskolloquium (unbenotet)

118322 S - Literarisches Übersetzen und Edieren aus dem Russischen. Arbeiten für einen Band mit Texten aus
der zeitgenössischen Literatur

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Do 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 16.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

Das Seminar bietet die Möglichkeit der Mitarbeit an einem aktuellen Editionsvorhaben. Die Seminarteilnehmer*innen
beschäftigen sich mit Texten aus der zeitgenössischen russischsprachigen Literatur und beteiligen sich an den Schritten der
Auswahl, Anordnung und Übersetzung der Texte. Auch sind sie in Überlegungen zu Verlagswahl und -Suche involviert.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

3 schriftliche Abgaben

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285551 - Projektseminar (unbenotet)

JUD_MA_008 - Jüdische Kulturgeschichte in Mittel- und Osteuropa (Aschkenasische Studien)

118154 PS - Jüdische Gemeinden und gesellschaftliche Partizipation in der Ukraine 1991, bis heute

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 PS Mi 14:00 - 16:00 wöch. 1.12.0.05 15.04.2026 Dr. Olaf Glöckner
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Kommentar

Nicht nur der Zweite Weltkrieg und die Shoah haben zu dramatischen demographischen Verlusten und einem starken
Schwund jüdischen Gemeinschaftslebens in der einstigen Sowjetunion geführt. Nach deren Auflösung wanderten zahlreiche
Jüdinnen und Juden nach Israel, in die USA und nach Europa aus, während erste Bemühungen einer Konsolidierung des
jüdischen Lebens vor Ort ebenfalls einsetzten. In der Ukraine erlebten ab den 1990er Jahren u.a. die jüdischen Gemeinden
in Dnepropetrowsk (heute Dnipro), Kiew und Odessa einen erstaunlichen Aufschwung, ebenso jüdische Kultur- und
Bildungseinrichtungen. Spätestens seit der Euromaidan-Revolution 2013/14 sind Jüdinnen und Juden auch vermehrt
im gesellschaftspolitischen Bereich engagiert. Wie haben die Gemeinden auf die politischen Umbrüche in der Ukraine
während der letzten drei Jahrzehnte reagiert? Hat sich das Verhältnis zwischen jüdischen und nichtjüdischen Ukrainern
neu konstituiert? Und welche Rolle spielt Antisemitismus (noch) im gesellschaftlichen Zusammenleben? Im Seminar
suchen wir nach Antworten auf komplexe Fragestellungen. Gute Englisch-Kenntnisse sind von Vorteil, aber keine
zwingende Voraussetzung. Das Seminar ist auch für Studierende der Jüdischen Studien, der Osteuropa-Studien und der
Sozialwissenschaften geeignet.

Voraussetzung

Literatur

Magocsi, Paul Robert / Petrovsky-Shtern, Yohanan: Jews and Ukrainians: A Millennium of Co-Existence. University of Toronto
Press, 2016; Gitelman, Zvi: Jewish Identities in Postcommunist Russia and Ukraine. An Uncertain Ethnicity, Cambridge
University Press, 2012; Sokol, Sam: Putin’s Hybrid War and the Jews: Antisemitism, Propaganda, and the Displacement of
Ukrainian Jewry, New York 2020

Leistungsnachweis

Referat, schriftliche Seminararbeit (12-15 Seiten)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 296971 - Seminar (unbenotet)

PNL 296972 - Seminar (unbenotet)

119020 S - Bildung und Vermittlung im Jüdischen Museum Berlin

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Fr 10:00 - 14:00 14t. N.N. (ext) 17.04.2026 Prof. Dr. Sina
Rauschenbach, Andy
Simanowitz

Kommentar

Das Seminar findet an sieben Freitagen als Doppelsitzung im Jüdischen Museum Berlin statt und liefert Einblicke in zentrale
inhaltstiftende Bereiche des Museums. In der Textarbeit widmen wir uns grundlegenden Debatten, die die Arbeit des Jüdischen
Museums bestimmen: zu Erinnerung, Repräsentation, Sammlung, jüdischer Erziehung, Inklusion und Architektur. Regelmäßige
Seminarsitzungen mit Beteiligung leitender Museumsmitarbeiter*innen vertiefen die Textarbeit und zeigen die unmittelbare
praktische Anwendung von Wissen und Kenntnissen in der strategischen Ausrichtung und den konkreten Projekten des
Museums auf.
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Voraussetzung

Das Seminar ist Teil der Potsdamer Zusatzqualifikation Bildung und Vermittlung in Jüdischen Museen und für alle AbsolventInnen
dieser Zusatzqualifikation verpflichtend. Es kann aber auch ohne die Zusatzqualifikation belegt werden. In diesem Sinne gilt:

Alle Interessenten sind herzlich willkommen - auch Studierende anderer Fächer oder Gäste aus MA-Studiengängen, die sich
einen Einblick in das Feld der Museumspädagogik und die Museumsarbeit des JMB verschaffen möchten.

Vorausgesetzt werden passive Englischkenntnisse für einige Lektüren im Seminar.

Literatur

Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Leistungsnachweis

Die Studierenden bereiten eine kurze Führung zu einem der Objekte der Dauerausstellung des JMB vor. Je nach
Modulzuordnung ist von dieser Führung eine Verschriftlichung im vorgesehenen Umfang vorzulegen.

Bemerkung

Das Seminar findet an folgenden Terminen in SEMINARRAUM 2 der AKADEMIE des JÜDISCHEN MUSEUMS BERLIN
(JMB) statt:

17.04./ 24.04./ 08.05./ 29.05./ 12.06./ 26.06./ 24.07. 

Das genaue Programm wird in der ersten Sitzung am 17.04. bekannt gegeben. Aus organisatorischen Gründen ist dieses
Semester leider kein strenger 14-Tage-Rhythmus möglich. Wir bitten um Verständnis.

 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 296971 - Seminar (unbenotet)

PNL 296972 - Seminar (unbenotet)

119304 LK - Erzählungen des jiddischen Schriftstellers Y.L.Peretz (1852-1915)

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 LK Mo 10:00 - 12:00 wöch. N.N. 13.04.2026 Julia Koifman

Kommentar

Y.L.Perets (geb. 1852 in Zamosc, gest. 1915 in Warschau) zählt zum Dreigestirn der Klassiker der modernen jiddischen
Literatur. Der Lektürekurs lädt dazu ein, sein erzählerisches Öuvre zu erkunden, in dem sich Perets als gekonnter Erzähler des
jüdischen Osteuropas erweist. Anhand einer Auswahl seiner Erzählungen werden zentrale Themen seines Schaffens erfahrbar:
Dazu zählen die Auseinandersetzung mit Ideen der Haskole (jüdische Aufklärung) sowie seine Hinwendung zu sozialkritischen
Fragestellungen. Gleichermaßen tritt Perets‘ literarische Verarbeitung traditioneller Stoffe aus Folklore und Mystik, insbesondere
des Chassidismus in den Blick.
Dieser Kurs kann parallel zu Jiddisch II besucht werden.

Voraussetzung

Literatur

Literatur (Auswahl):

 

Perets, Yitskhok Leyb. Fun Peretses oytser. Perets-antologye. Tsu Y.L. Peretses 100stn geboyrntog. Tsunoyfgeshtelt un
fartaytsht fun Zalmen Yefroykin. Nyu York: Bildungs-komitet fun Arbeter-ring, 1952.

Peretz, Isaac Leib. The I.L.Peretz Reader. New Haven: Yale University Press, 2002.

21
Abkürzungen entnehmen Sie bitte Seite 7



Master of Arts - Osteuropäische Kulturstudien - Prüfungsversion Wintersemester 2021/22

Perez, Isaac Leib. Die Seelenwanderung einer Melodie: Erzählungen. Herausgegeben von Vera Hacken und Jakob
Schajowicz. Stuttgart: Edition Weltbrecht, 1984.

 

 

Leistungsnachweis

Testat

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 296971 - Seminar (unbenotet)

PNL 296972 - Seminar (unbenotet)

119305 S - Jiddische Theatertexte aus Osteuropa und Amerika

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mo 12:00 - 14:00 wöch. N.N. 13.04.2026 Julia Koifman

Kommentar

 

Das moderne jiddische Theater, das mit Avrom Goldfaden (1840–1908) seinen Ursprung in Rumänien hat, wurde schnell
zum Medium der Unterhaltung und Erziehung der jüdischen Massen sowie zu einer Kunstform von weltliterarischem Rang.
1910 besuchte Franz Kafka in Prag Gastvorstellungen des jiddischen Theaters aus Lviv und hielt seine Faszination und
Beobachtungen in seinen Tagebuchaufzeichnungen fest.

Das Seminar unternimmt einen Querschnitt durch das jiddische Drama, diese stiefmütterlich behandelte Gattung, und lässt
sich als Einführung in die jiddische Literatur- sowie Theatergeschichte des 20. Jh. verstehen: darunter das den Hiob- und
Fauststoff mit einer Wette zwischen Gott und Satan aufgreifende „Got, mentsh un tayvl” (1900); das verfemte queere Stück
„Got fun nekome” (1906) von Scholem Asch über eine lesbische Beziehung; mit seiner Uraufführung 1906 am Deutschen
Theater in Berlin war es das erste jiddische Theaterstück, das außerhalb (Süd-)Osteuropas und Polens aufgeführt wurde;
Y. L. Perets symbolistisches Drama „Bay nakht oyfn altn mark” (1907), Dovid Roskies zufolge „Peretz’s most spectacularly
innovative work”; H. Leyviks im Sweatshop an der Lower East Side angesiedeltes Arbeiterdrama „Shap” (1926); Chava
Rosenfarbs „Der foygl fun geto” (1958) über den Aufstand im Vilner Ghetto unter Anführung von Yitzhak Wittenberg (1907–
1943) und den unermüdlichen Einsatz von Frauen; jüngst wiederentdeckte Stücke werden ebenso berücksichtigt, etwa
von vergessenen Schriftstellerinnen verfasste Dramen (vgl. A. Quint: „Three Yiddish Plays by Women. Female Jewish
Perspectives, 1880–1920”).

Neben den Texten ist auch ihr intermediales Potential von Interesse, in und zwischen jiddischem Stummfilm, Theaterstück,
Oper und Musical. Sichtungen von Filmen und Theateraufzeichnungen  sind geplant. Texte und Filme werden zur Verfügung
gestellt. Kenntnisse des Jiddischen sind von Vorteil, jedoch keine Teilnahmevoraussetzung, da die Texte in englischer oder
deutscher Übersetzung vorliegen.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 296971 - Seminar (unbenotet)
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PNL 296972 - Seminar (unbenotet)

Spracherwerb

JUD_MA_012 - Jiddisch

119302 KU - Jiddisch II

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 KU Do 10:00 - 14:00 wöch. N.N. 16.04.2026 Julia Koifman

Kommentar

In diesem Kurs werden die in Jiddisch I erworbenen Kenntnisse vertieft und erweitert. Neben dem Unterricht in Grammatik
und Lexik wird die Fähigkeit vermittelt, mittelschwere literarische Texte zu erschließen.

Voraussetzung

Literatur

Uriel Weinreich, College Yiddish, 6. Aufl., New York 2011.

Leistungsnachweis

6 LP (benotet): Übungsaufgaben; Klausur und mündliche Prüfung bzw. Jiddicum

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 297122 - Sprachkurs Jiddisch II (benotet)

119303 KU - Jiddisch B

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 KU Mo 16:00 - 18:00 wöch. N.N. 13.04.2026 Julia Koifman

Kommentar

In diesem Kurs werden die in Jiddisch A erworbenen Kenntnisse in Lexik und Grammatik erweitert sowie sprachgeschichtliche
Aspekte des Jiddischen behandelt.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

3 LP (unbenotet): regelmäßige Teilnahme und Übungsaufgaben
6 LP (benotet): regelmäßige Teilnahme und Übungsaufgaben und Klausur

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 297121 - Sprachkurs Jiddisch I (unbenotet)
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PL 297122 - Sprachkurs Jiddisch II (benotet)

SLA_MA_006 - Ausgleichsmodul Erste Sprache

118154 PS - Jüdische Gemeinden und gesellschaftliche Partizipation in der Ukraine 1991, bis heute

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 PS Mi 14:00 - 16:00 wöch. 1.12.0.05 15.04.2026 Dr. Olaf Glöckner

Kommentar

Nicht nur der Zweite Weltkrieg und die Shoah haben zu dramatischen demographischen Verlusten und einem starken
Schwund jüdischen Gemeinschaftslebens in der einstigen Sowjetunion geführt. Nach deren Auflösung wanderten zahlreiche
Jüdinnen und Juden nach Israel, in die USA und nach Europa aus, während erste Bemühungen einer Konsolidierung des
jüdischen Lebens vor Ort ebenfalls einsetzten. In der Ukraine erlebten ab den 1990er Jahren u.a. die jüdischen Gemeinden
in Dnepropetrowsk (heute Dnipro), Kiew und Odessa einen erstaunlichen Aufschwung, ebenso jüdische Kultur- und
Bildungseinrichtungen. Spätestens seit der Euromaidan-Revolution 2013/14 sind Jüdinnen und Juden auch vermehrt
im gesellschaftspolitischen Bereich engagiert. Wie haben die Gemeinden auf die politischen Umbrüche in der Ukraine
während der letzten drei Jahrzehnte reagiert? Hat sich das Verhältnis zwischen jüdischen und nichtjüdischen Ukrainern
neu konstituiert? Und welche Rolle spielt Antisemitismus (noch) im gesellschaftlichen Zusammenleben? Im Seminar
suchen wir nach Antworten auf komplexe Fragestellungen. Gute Englisch-Kenntnisse sind von Vorteil, aber keine
zwingende Voraussetzung. Das Seminar ist auch für Studierende der Jüdischen Studien, der Osteuropa-Studien und der
Sozialwissenschaften geeignet.

Voraussetzung

Literatur

Magocsi, Paul Robert / Petrovsky-Shtern, Yohanan: Jews and Ukrainians: A Millennium of Co-Existence. University of Toronto
Press, 2016; Gitelman, Zvi: Jewish Identities in Postcommunist Russia and Ukraine. An Uncertain Ethnicity, Cambridge
University Press, 2012; Sokol, Sam: Putin’s Hybrid War and the Jews: Antisemitism, Propaganda, and the Displacement of
Ukrainian Jewry, New York 2020

Leistungsnachweis

Referat, schriftliche Seminararbeit (12-15 Seiten)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118316 S - Geschichte im Film: Schlüsselereignisse der russischen, belarusischen und ukrainischen Geschichte
im Film

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 10:00 - 12:00 wöch. 1.09.2.06 14.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

DAS SEMINAR BEGINNT ERST AM 21.APRIL (2. SEMESTERWOCHE!)

 

Das Seminar vermittelt a) Kenntnisse zur Gattung Historienfilm und deren unterschiedlichen Erscheinungsweisen. Und b) geht
es um die historischen Ereignisse, die Gegenstand der Filme sind, sowie c) um die historischen und kulturgeschichtlichen
Kontexte, in denen die Ereignisse aktualisiert werden, und die wesentlich die Art der Darstellung entscheiden.

Voraussetzung

24
Abkürzungen entnehmen Sie bitte Seite 7



Master of Arts - Osteuropäische Kulturstudien - Prüfungsversion Wintersemester 2021/22

Literatur

Leistungsnachweis

30-minütiges Impulsreferat mit Handout zu Sonntag vor der Sitzung, 18:00

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118322 S - Literarisches Übersetzen und Edieren aus dem Russischen. Arbeiten für einen Band mit Texten aus
der zeitgenössischen Literatur

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Do 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 16.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

Das Seminar bietet die Möglichkeit der Mitarbeit an einem aktuellen Editionsvorhaben. Die Seminarteilnehmer*innen
beschäftigen sich mit Texten aus der zeitgenössischen russischsprachigen Literatur und beteiligen sich an den Schritten der
Auswahl, Anordnung und Übersetzung der Texte. Auch sind sie in Überlegungen zu Verlagswahl und -Suche involviert.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

3 schriftliche Abgaben

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118331 S - „Das Jahrhundert der Avantgarde” – Literatur und Kunst der mittel- und osteuropäischen Avantgarde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 14.04.2026 Dr. Birgit Krehl, Dr.
Malgorzata Stolarska-
Fronia
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Kommentar

Noch bevor das 20. Jahrhundert vorüber war, nannte man es bereits das „Jahrhundert der Avantgarde”, eine nicht
unumstrittene Verortung, ist doch auch zum Ausgang des 20. Jahrhunderts vom Tod der Avantgarde (zumindest dem Theorie-
Tod, Paul Mann, 1991) und gescheiterten Projekten die Rede. Andererseits wird ihr bis in die Gegenwart hinein Langlebigkeit
(Das lange Leben der Avantgarde (Asholt, 2024) bescheinigt. Durch wissenschaftsdisziplinäre Grenzen sind die historischen
Avantgarden (ca. 1910-1930) häufig mit „nationalen” Attributen wie französische, russische oder polnische Avantgarde
versehen oder auch von Grenzziehungen wie literarische Avantgarde, künstlerische Avantgarde, Avantgarde in der Architektur
usw. gezeichnet. Im Seminar werden wir indessen den Blick vor allem auf Verflechtungen der Avantgarden und transmediale
Entgrenzungen, auf die Vielfalt konkreter Realisierungen und auf Netzwerke von Künstler:innen richten. Ausgangspunkte
für derartige Betrachtungen werden u.a. die Jüdische (einschließlich Jiddische) Avantgarde Ostmitteleuropas, das Bauhaus
als integratives Konzept, Sprach- und Formexperimente unterschiedlichster Ismen sein. Neben literarischen Texten und
künstlerischen Artefakten werden auch Programm- und Manifesttexte sowie Presseerzeugnisse in die Seminardiskussion
einbezogen.

 Im Rahnen des Seminars ist eine eintägige Exkursion ins Bauhaus nach Dessau geplant.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

2 Thesenpapier + 1 Kurzreferat

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118669 S - Introduction to the History of Eastern Europe in the 20th Century

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Tetiana Portnova

Kommentar

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

119020 S - Bildung und Vermittlung im Jüdischen Museum Berlin

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Fr 10:00 - 14:00 14t. N.N. (ext) 17.04.2026 Prof. Dr. Sina
Rauschenbach, Andy
Simanowitz
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Kommentar

Das Seminar findet an sieben Freitagen als Doppelsitzung im Jüdischen Museum Berlin statt und liefert Einblicke in zentrale
inhaltstiftende Bereiche des Museums. In der Textarbeit widmen wir uns grundlegenden Debatten, die die Arbeit des Jüdischen
Museums bestimmen: zu Erinnerung, Repräsentation, Sammlung, jüdischer Erziehung, Inklusion und Architektur. Regelmäßige
Seminarsitzungen mit Beteiligung leitender Museumsmitarbeiter*innen vertiefen die Textarbeit und zeigen die unmittelbare
praktische Anwendung von Wissen und Kenntnissen in der strategischen Ausrichtung und den konkreten Projekten des
Museums auf.

Voraussetzung

Das Seminar ist Teil der Potsdamer Zusatzqualifikation Bildung und Vermittlung in Jüdischen Museen und für alle AbsolventInnen
dieser Zusatzqualifikation verpflichtend. Es kann aber auch ohne die Zusatzqualifikation belegt werden. In diesem Sinne gilt:

Alle Interessenten sind herzlich willkommen - auch Studierende anderer Fächer oder Gäste aus MA-Studiengängen, die sich
einen Einblick in das Feld der Museumspädagogik und die Museumsarbeit des JMB verschaffen möchten.

Vorausgesetzt werden passive Englischkenntnisse für einige Lektüren im Seminar.

Literatur

Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Leistungsnachweis

Die Studierenden bereiten eine kurze Führung zu einem der Objekte der Dauerausstellung des JMB vor. Je nach
Modulzuordnung ist von dieser Führung eine Verschriftlichung im vorgesehenen Umfang vorzulegen.

Bemerkung

Das Seminar findet an folgenden Terminen in SEMINARRAUM 2 der AKADEMIE des JÜDISCHEN MUSEUMS BERLIN
(JMB) statt:

17.04./ 24.04./ 08.05./ 29.05./ 12.06./ 26.06./ 24.07. 

Das genaue Programm wird in der ersten Sitzung am 17.04. bekannt gegeben. Aus organisatorischen Gründen ist dieses
Semester leider kein strenger 14-Tage-Rhythmus möglich. Wir bitten um Verständnis.

 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

119305 S - Jiddische Theatertexte aus Osteuropa und Amerika

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mo 12:00 - 14:00 wöch. N.N. 13.04.2026 Julia Koifman
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Kommentar

 

Das moderne jiddische Theater, das mit Avrom Goldfaden (1840–1908) seinen Ursprung in Rumänien hat, wurde schnell
zum Medium der Unterhaltung und Erziehung der jüdischen Massen sowie zu einer Kunstform von weltliterarischem Rang.
1910 besuchte Franz Kafka in Prag Gastvorstellungen des jiddischen Theaters aus Lviv und hielt seine Faszination und
Beobachtungen in seinen Tagebuchaufzeichnungen fest.

Das Seminar unternimmt einen Querschnitt durch das jiddische Drama, diese stiefmütterlich behandelte Gattung, und lässt
sich als Einführung in die jiddische Literatur- sowie Theatergeschichte des 20. Jh. verstehen: darunter das den Hiob- und
Fauststoff mit einer Wette zwischen Gott und Satan aufgreifende „Got, mentsh un tayvl” (1900); das verfemte queere Stück
„Got fun nekome” (1906) von Scholem Asch über eine lesbische Beziehung; mit seiner Uraufführung 1906 am Deutschen
Theater in Berlin war es das erste jiddische Theaterstück, das außerhalb (Süd-)Osteuropas und Polens aufgeführt wurde;
Y. L. Perets symbolistisches Drama „Bay nakht oyfn altn mark” (1907), Dovid Roskies zufolge „Peretz’s most spectacularly
innovative work”; H. Leyviks im Sweatshop an der Lower East Side angesiedeltes Arbeiterdrama „Shap” (1926); Chava
Rosenfarbs „Der foygl fun geto” (1958) über den Aufstand im Vilner Ghetto unter Anführung von Yitzhak Wittenberg (1907–
1943) und den unermüdlichen Einsatz von Frauen; jüngst wiederentdeckte Stücke werden ebenso berücksichtigt, etwa
von vergessenen Schriftstellerinnen verfasste Dramen (vgl. A. Quint: „Three Yiddish Plays by Women. Female Jewish
Perspectives, 1880–1920”).

Neben den Texten ist auch ihr intermediales Potential von Interesse, in und zwischen jiddischem Stummfilm, Theaterstück,
Oper und Musical. Sichtungen von Filmen und Theateraufzeichnungen  sind geplant. Texte und Filme werden zur Verfügung
gestellt. Kenntnisse des Jiddischen sind von Vorteil, jedoch keine Teilnahmevoraussetzung, da die Texte in englischer oder
deutscher Übersetzung vorliegen.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

119406 U - Begegnungssprache Ukrainisch 2

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 3.06.0.12 08.06.2026 Kateryna Vasylieva

Kommentar

Dieser Kurs dient als Fortsetzung des Kurses " Begegnungssprache Ukrainisch 1 " und ist für Studierende mit (geringen)
Vorkenntnissen im Ukrainischen bestimmt.

Der Kurs findet im Umfang von 4 SWS statt und starten im Anschluss an den Kurs " Begegnungssprache Ukrainisch 1 " am
08.06.2026.  

Studierende, die beide Kurse belegen möchten, müssen beide Kurse im Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Studierende, die den Kurs "Begegnungssprache Ukrainisch 2" belegen möchten, müssen diesen Kurs ebenfalls im
Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Alle Fragen zum Kurs beantwortet Frau Olga Holland ( olga.holland@uni-potsdam.de )

Voraussetzung

- grundlegende Vorkenntnisse im Ukrainischen bzw. Abschluss des Kurses "Begegnungssprache Ukrainisch 1"

Literatur

Wird semesterbegleitend über Moodle zur Verfügung gestellt.
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Leistungsnachweis

- regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs

- regelmäßiges Erledigen von schriftlichen und mündlichen Aufgaben (Übungsportfolio in Moodle)

- Teilnahme am kursabschließenden mündlichen Gruppengespräch

Für den benoteten Leistungsnachweis ist die Teilnahme am kursabschließenden Gruppengespräch und am
kursabschließenden Test notwendig.

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

119407 U - Begegnungssprache Ukrainisch 1

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 3.06.0.12 13.04.2026 Kateryna Vasylieva

Kommentar

Dieser Kurs richtet sich an Studierende, die sich für die Ukraine und die ukrainische Sprache interessieren und noch keine
Vorkenntnisse im Ukrainischen haben.

Der Kurs findet mit 4 SWS bis zum 01.06.2026 statt. Dafür erhalten Studierende 3 LP und - je nach Modul - eine Note.

Ab dem 8. Juni 2026 wird der Kurs mit 4 SWS als " Begegnungssprache Ukrainisch 2 " fortgesetzt. Auch in diesem Kurs sind
3 LP und eine Note möglich.

Studierende, die beide Kurse absolvieren möchten, müssen den Kurs " Begegnungssprache Ukrainisch 2 " im
Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Alle Fragen zum Kurs beantwortet Frau Olga Holland ( olga.holland@uni-potsdam.de )

Voraussetzung

Literatur

Wird semesterbegleitend über Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

- regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs

- regelmäßiges Erledigen von schriftlichen und mündlichen Aufgaben (Übungsportfolio in Moodle)

- Teilnahme am kursabschließenden mündlichen Gruppengespräch

- für eine benotete Leistung: Teilnahme am mündlichen Gruppengespräch und ein Test zum Leseverstehen, Hörverstehen,
Lexik und Grammatik

Bemerkung
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Lerninhalte

- kyrillisches Alphabet

- grundlegende Lexik aus verschiedenen Lebensbereichen

- einfache Dialoge und Gespräche zu Themen Alltag und Studium

- grundlegende Kenntnisse der ukrainischen Grammatik

- landeskundliche Informationen

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

SLP_MA_006 - Sprachpraxis Polnisch Vertiefung C1.1

117911 U - LITERATUR IM GESPRÄCH

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 08:00 - 10:00 wöch. 1.04.1.06 15.04.2026 Malgorzata Pilitsidou

Kommentar

In dieser Lehrveranstaltung im Bereich der Sprachpraxis wird die polnische Literatur der Gegenwart gelesen und kommentiert.
Durch Impulsreferate mit anschließender Diskussion sowie gemeinsame Analyse literarischer Texte wird der Kulturaustausch
im Vordergrund stehen. Leistungsnachweis: Referat/Präsentation (20 Min.), Hausaufgaben (mind. 80%), schriftliche Prüfung
(Essay, 90 Min.), aktive Teilnahme (mind. 80%).

Hinweis: Die Sitzung beginnt um 8:30 Uhr.

Voraussetzung

Literatur

Moodle

Leistungsnachweis

Referat/Präsentation (20 Min.), Hausaufgaben (mind. 80%), schriftliche Prüfung (Essay, 90 Min.), aktive Teilnahme (mind.
80%).

Bemerkung

Beginn: 8:30 Uhr

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 285421 - Mündlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

PL 285422 - Schriftlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

117912 U - AKTUELLES AUS POLEN (FACHSPRACHEN MEDIEN)

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 10:00 - 12:00 wöch. 1.04.1.06 15.04.2026 Malgorzata Pilitsidou
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Kommentar

Aktuelle Pressetexte sowie Medienbeiträge aus dem Bereich Politik, Gesellschaft, Soziales und Kultur werden in
dieser sprachpraktischen Lehrveranstaltung den Ausgangspunkt zur Diskussion bilden. In dieser Übung werden alle
Sprachfertigkeiten trainiert. Leistungsnachweis: Referat/Präsentation (20 Min.), schriftliche Hausaufgaben (mind. 80%),
schriftliche Prüfung (Essay, 90 Min.), aktive Teilnahme (mind. 80%).

Sprachniveau C1, nach GER

Voraussetzung

Literatur

Moodle

Leistungsnachweis

Referat/Präsentation (20 Min.), schriftliche Hausaufgaben (mind. 80%), schriftliche Prüfung (Essay, 90 Min.), aktive Teilnahme
(mind. 80%).

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 285421 - Mündlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

PL 285422 - Schriftlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

117913 U - JEZYKOWE I KULTUROWE ASPEKTY PRZEKLADU FILMOWEGO (Übersetzen 1)

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 12:00 - 16:00 14t. 1.04.1.06 15.04.2026 Malgorzata Pilitsidou

Kommentar

Die Herausforderungen einer gelungenen Translation von Filmdialogen werden am Beispiel von polnischen Kultfilmen unter
Berücksichtigung sprachlicher sowie kultureller Besonderheiten diskutiert, mit dem Ziel eigene Übersetzungsproben zu
erstellen. Leistungsnachweis: aktive Teilnahme (mind. 80%), Referat/Präsentation (mit Handout, 15 Min.), Hausaufgaben
(mind. 80%), schriftliche Prüfung (Übersetzungsprobe).

Voraussetzung

Literatur

Moodle

Leistungsnachweis

aktive Teilnahme (mind. 80%), Referat/Präsentation (mit Handout, 15 Min.), Hausaufgaben (mind. 80%), schriftliche Prüfung
(Übersetzungsprobe).

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 285421 - Mündlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

PL 285422 - Schriftlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)
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SLR_MA_006 - Sprachpraxis Russisch Vertiefung C1.1

117931 U - Russisch: Ziele der nachhaltigen Entwicklung

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 12:00 - 14:00 wöch. 1.11.2.27 13.04.2026 Dr. Natalia Schwarzl

Kommentar

Der Kurs richtet sich an Studierende mit Russischkenntnissen auf mindestens B2-Niveau, die ihre Sprachkompetenzen
weiterentwickeln und schrittweise auf C1-Niveau ausbauen möchten. Die Sprachtätigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und
Schreiben werden integrativ vertieft. Im Mittelpunkt steht die Fähigkeit, komplexe Inhalte zu verstehen, zu diskutieren und
eigene Standpunkte differenziert zu formulieren. Inhaltlich beschäftigt sich der Kurs mit aktuellen gesellschaftlichen Themen
im Kontext der Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs). Anhand authentischer Materialien erweitern die Studierenden ihren
thematischen Wortschatz und trainieren insbesondere argumentatives Sprechen und Schreiben.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

- aktive Teilnahme (min 80%)

- Mündliche Prüfung (Präsentation 15 Minuten)

- Essay (1 Seite)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 284821 - Mündlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

117936 U - Kamera läuft! Russisch durch Lernvideos

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 16:00 - 18:00 wöch. 1.11.2.27 13.04.2026 Dr. Natalia Schwarzl

Kommentar

Der Kurs richtet sich an die Studierenden mit russischsprachigem Hintergrund und Russisch-als-Fremdsprache-Lernende, die
das Russische mindestens auf dem Niveau B2 beherrschen. Er ist in erster Linie den Lehramt-Studierenden empfohlen. 

In dieser sprachpraktischen Lehrveranstaltung werden zunächst die mündlichen Kompetenzen (Hörsehverstehen und
Sprechen) anhand zahlreicher Lernvideos zu sprachlichen, landeskundlichen und kulturgeschichtlichen Themen gestärkt
und ausgebaut. Im zweiten Teil des Semesters widmen wir uns der Konzeption und Erstellung eigener Lernvideos. Dabei
werden die schriftlichen (Textproduktion) und die mündlichen Kenntnisse in einem Bündel mit didaktischen und technischen
Kompetenzen aktiv eingesetzt und weiterentwickelt. 

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

· Präsentation eines Lernvideoszenarios (inkl. Aufgaben für ML-Studierende und Glossar für Studierende anderer
Fachrichtungen) (schriftliche Leistung)

· Präsentation eigenes Lernvideos und anschließende gemeinsame Reflexion (mündliche Leistung)

Bemerkung

Lerninhalte
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Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 284822 - Schriftlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

117937 U - Business Russisch

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N.

Kommentar

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 284821 - Mündlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

117939 U - Sicher schreiben auf Russisch

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N.

Kommentar

fällt aus! 

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 284822 - Schriftlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

Z_PL_SK_01 - UNIcert Basis I Polnisch

119421 U - UNIcert Basis 1 Polnisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 14:00 - 16:00 wöch. 1.19.3.16 13.04.2026 Karolina Tic

1 U Di 12:00 - 16:00 wöch. 3.06.0.13 14.04.2026 Karolina Tic
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Kommentar

Der Kurs UNIcert Basis 1 Polnisch ist als „Survival-Kurs” konzipiert. Die Grundkenntnisse der Sprache werden im
kommunikativen Kontext vermittelt. Das Ziel ist Sprachkenntnisse auf dem Niveaue A1 nach GeR zu erreichen.

Der Kurs umfasst 6 SWS und findet montags (2 SWS) UND dienstags (4 SWS) statt.

Bei Fragen oder Beratungsbedarf wenden Sie sich gern an Frau Karolina Tic: karolina.tic(at)uni-potsdam.de

Voraussetzung

Literatur

Lehrbuch: Po polsku po Polsce.

ISBN 9788394525804

Leistungsnachweis

Ein benoteter Leistungsnachweis wird auf Grund regelmäßiger Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen, erfolgreicher
Absolvierung der Teilatestate während des Kurses, sowie erfolgreich absolvierte Kursabschlussprüfung ausgestellt.

Bemerkung

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Der Kurs richtet sich an Studierende, die über keine Polnischvorkenntnisse verfügen.

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22455 - UNIcert Basis I Polnisch (benotet)

Z_PL_SK_02 - UNIcert Basis II Polnisch

119417 U - UNIcert Basis 2 Polnisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 10:00 - 12:00 wöch. 1.19.2.28 13.04.2026 Magdalena Lepianka-
Nowak

1 U Do 08:00 - 12:00 wöch. 1.19.2.26 16.04.2026 Magdalena Lepianka-
Nowak

Kommentar

Der Kurs richtet sich an Studierende, die bereits über Grundkenntnisse des Polnischen (Sprachniveau A1 nach GeR)
verfügen.

 

Voraussetzung

Abschluss Polnisch UNIcert Basis 1 ODER diagnostischer Einstufungstest am Zessko mit anschließendem
Beratungsgespräch (nicht älter als 1 Jahr).

 

Literatur

HURRA!!! PO POLSKU 1 Podrecznik studenta. Nowa Edycja.
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UND:

HURRA!!! PO POLSKU 1 Zeszyt cwiczen. Nowa Edycja.

Leistungsnachweis

Leistungsnachweis Kursabschlussprüfung; regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges online-
Training.

Erwerb des Zertifikats UNIcert ®  Basis möglich. 

Bemerkung

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP
zur Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform
noch nie benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-
Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Der Kurs richtet sich an Studierende aller Fakultäten, die bereits über die Grundkenntnisse des Polnischen verfügen und
denen der Belegung des Kurses nach dem OBLIGATORISCHEN Einstufungstest empfohlen wurde. 

 

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22456 - UNIcert Basis II Polnisch (benotet)

Z_PL_SK_03 - UNIcert I Polnisch

119418 U - UNIcert I Polnisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 10:00 - 12:00 wöch. Online.Veranstalt 15.04.2026 Karolina Tic

1 U Fr 10:00 - 14:00 wöch. 1.19.3.16 17.04.2026 Karolina Tic

Kommentar

Dieser Kurs richtet sich an Studierende aller Fakultäten, die ihre Polnischkenntnisse zu ausgewählten allgemeinsprachlichen
Themen unter hochschulspezifischem Aspekt erweitern möchten. Während des Kurses werden alle Sprachfähigkeiten geübt:
Lesen & Hören & Schreiben & Sprechen.

Das Ziel ist Sprachkenntnisse auf dem Niveaue B1 nach GeR zu erreichen.

Wichtig! Der Kurs umfasst 6 SWS: 4 SWS freitags (in Präsenzform) und 2 SWS mittwochs (Sie werden selbstständig
arbeiten, der Termin ist als Selbstlernen im Online-Lehrformat geplant).

Wenn Sie an einer Teilnahme an diesem Kurs interessiert sind, schreiben Sie bitte eine E-Mail: karolina.tic(at)uni-potsdam.de

Voraussetzung

Einstufungstest oder Abschluss Kurs Basis 2.

Literatur

Leistungsnachweis

Regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges online-Training und Kursabschlussprüfung.

Erwerb des Zertifikats UNIcert ® I möglich.
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Bemerkung

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Hörer aller Fakultäten.

 

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22457 - UNIcert I Polnisch (benotet)

Z_PL_SK_04 - UNIcert II/1 Polnisch

119419 U - UNIcert II/1 Polnisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 10:00 - 14:00 wöch. 1.19.3.16 13.04.2026 Karolina Tic

1 U Do 14:00 - 16:00 wöch. 1.19.3.20 16.04.2026 Karolina Tic

Kommentar

Dieser Kurs richtet sich an Studierende aller Fakultäten, die ihre Polnischkenntnisse zu ausgewählten allgemeinsprachlichen
Themen unter hochschulspezifischem Aspekt erweitern möchten. Während des Kurses werden alle Sprachfähigkeiten geübt:
Lesen & Hören & Schreiben & Sprechen.

Das Ziel ist Sprachkenntnisse auf dem Niveaue B1+ nach GeR zu erreichen.

 

Voraussetzung

Abschluss UNIcert I oder Einstufungstest .

 

Literatur

Leistungsnachweis

Regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges online-Training und Kursabschlussprüfung.

 

Bemerkung

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22453 - UNIcert II/1 Polnisch (benotet)
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Z_PL_SK_05 - UNIcert II/2 Polnisch

119420 U - UNIcert II/2 Polnisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Do 10:00 - 14:00 wöch. 1.19.3.20 16.04.2026 Karolina Tic

1 U Fr 12:00 - 14:00 wöch. 3.06.0.13 17.04.2026 Anna Kus

Kommentar

Fortsetzung des Kurses UNIcert II/1. Auf der Grundlage zunehmend originalen Textmaterials aus Presse und Fernsehen
werden die Studierenden schrittweise auch an die Bewältigung fachbezogener kommunikativer Aufgabenstellung
herangeführt.

Das Ziel ist es, Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 nach GER zu erreichen.

 

Voraussetzung

Abschluss UNIcert II/1 oder Einstufungstest am Zessko.

 

Literatur

Leistungsnachweis

Regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges online-Training und Kursabschlussprüfung.

Erwerb des Zertifikats UNIcert ® II/2 möglich.

Bemerkung

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Hörer aller Fakultäten.

 

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22454 - UNIcert II/2 Polnisch (benotet)

Z_RU_SK_01 - UNIcert Basis I Russisch

119299 U - UNIcert Basis 1 Russisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Di 10:00 - 14:00 wöch. 1.19.3.18 14.04.2026 Dr. Ekaterina Kharitonova

1 U Do 12:00 - 14:00 wöch. 1.19.3.19 16.04.2026 Dr. Ekaterina Kharitonova
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Kommentar

Der Kurs umfasst insgesamt 6 SWS und findet zweimal pro Woche statt: dienstags (4 SWS) UND  donnerstags (2 SWS).

In der 1. Lehrveranstaltung werden alle organisatorsichen Fragen geklärt, daher ist die Anwesenheit in dieser
obligatorisch.

Der Kurs richtet sich an Studierende, die über  KEINE  Russischvorkenntnisse verfügen.

Voraussetzung

Literatur

Die Lehrmaterialien werden online über Moodle bereitgestellt. Umfangreiche Begleitmaterialien wie Onlinetests, Lernangebote
mit Lernapps, Audios und Videos ergänzen die zum Ausdruck bereitgestellten Materialien.

Leistungsnachweis

Abschlussprüfung, regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges online-Training.

Bemerkung

Dieser Kurs ist für Studierende ohne Russischvorkenntnisse gedacht. Sind Russischkenntnisse vorhanden, nehmen Sie bitte
das Angebot für einen kurzen Einstufungstest wahr. Zum Einstufungstest:  hier .

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Studierende aller Fakultäten der UP (sowie – bei ausreichenden Kapazitäten – externer kooperativer Einrichtungen der
Länder Brandenburg und Berlin).

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22481 - UNIcert Basis I Russisch (benotet)

Z_RU_SK_02 - UNIcert Basis II Russisch

119298 U - UNIcert Basis 2 Russisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Di 08:00 - 10:00 wöch. 1.19.3.18 14.04.2026 Dr. Ekaterina Kharitonova

1 U Do 08:00 - 12:00 wöch. 1.19.2.24 16.04.2026 Dr. Ekaterina Kharitonova

Kommentar

Der Kurs ist für Studierende mit Russisch-Vorkenntnissen bestimmt und vermittelt Russischkenntnisse zur Erlangung der
Stufe UNIcert Basis 2 (orientiert sich am Niveau A2 nach GeR).

Voraussetzung

Abschluss UNIcert ® Basis 1  ODER   Einschreibung entsprechend der Ergebnisse des Einstufungstests.

Haben Sie Russischvorkenntnisse, nehmen Sie bitte das Angebot für einen kurzen Einstufungstest wahr. Zum
Einstufungstest: hier

Literatur

Die Lehrmaterialien werden online über Moodle.EFP bereitgestellt. Umfangreiche Begleitmaterialien wie Onlinetests,
Lernangebote mit Lernapps, Audios und Videos ergänzen die zum Ausdruck bereitgestellten Materialien.
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Leistungsnachweis

Abschlussprüfung, regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges Online-Training.

Es besteht die Möglichkeit zusätzlich zu den Leistungspunkten und zur Verbuchung der Leistung in PULS ein Zertifikat der
Stufe UNIcert® Basis (orientiert sich an der Stufe A2 des GeR) zu erwerben (eine Bearbeitungsgebühr i.h.V. 20,00 Euro wird
erhoben).

Bemerkung

Wichtige Absprachen erfolgen in der 1. Lehrveranstaltung . Das Erscheinen ist obligatorisch .

Bitte lesen Sie regelmäßig Ihre Uni-Mails.

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein.

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Studierende aller Fakultäten der UP (sowie - bei ausreichenden Kapazitäten - externer kooperativer Einrichtungen der Länder
Brandenburg und Berlin).

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22482 - UNIcert Basis II Russisch (benotet)

Z_RU_SK_03 - UNIcert I Russisch

119300 U - UNIcert I Russisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 1.19.3.20 13.04.2026 Margarita Böll-Ickes

1 U Mi 08:00 - 10:00 wöch. Online.Veranstalt 15.04.2026 Margarita Böll-Ickes

Kommentar

Das in diesem Kurs angestrebte Niveau orientiert sich an der Stufe B1 des GeR.

Der Kurs umfasst insgesamt 6 SWS, findet einmal pro Woche (montags 8-12 Uhr) im Präsenzformat statt und enthält eine
betreute blended-learning-Komponente (mittwochs 8-10 Uhr, online), die jedoch nicht zwingend notwendig zur ausgewiesenen
Zeit stattfinden muss. Näheres wird in der 1. Präsenz-Lehrveranstaltung besprochen.

Voraussetzung

Abschluss des Kurses UNIcert® Basis 2 ODER Einstufungstest

Haben Sie Russischvorkenntnisse, nehmen Sie bitte das Angebot für einen  Einstufungstest  wahr. Zum Einstufungstest: 
hier .

Literatur

Die Lehrmaterialien werden online über Moodle.EFP bereitgestellt. Umfangreiche Begleitmaterialien wie Onlinetests, Audios
und Videos ergänzen die zum Ausdruck bereitgestellten Materialien.

Leistungsnachweis

Regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges online-Training; Teilnahme an der
Kursabschlussprüfung.

Es besteht die Möglichkeit zusätzlich zu den LP ein Zertifikat der Stufe UNIcert® I zu erwerben (eine Anmeldung im Rahmen
des Kurses und die Entrichtung einer Bearbeitungsgebühr i.h.V. 20,00 Euro sind erforderlich).
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Bemerkung

Wichtige Absprachen erfolgen in der 1. Präsenz-Lehrveranstaltung. Das Erscheinen ist obligatorisch.

Bitte lesen Sie regelmäßig Ihre Uni-Mails.

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP
zur Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform
noch nie benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-
Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Studierende aller Fakultäten der UP (sowie - bei ausreichenden Kapazitäten - externer kooperativer Einrichtungen der Länder
Brandenburg und Berlin).

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22483 - UNIcert I Russisch (benotet)

Z_RU_SK_04 - UNIcert II/1 Russisch

119292 U - UNIcert II/1 Russisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Do 10:00 - 12:00 wöch. 1.19.3.18 16.04.2026 Margarita Böll-Ickes

1 U Fr 08:00 - 12:00 wöch. 1.19.3.19 17.04.2026 Margarita Böll-Ickes

Kommentar

Dieser Kurs richtet sich an Studierende aller Fakultäten, die ihre Russischkenntnisse zu ausgewählten allgemeinsprachlichen
Themen unter hochschulspezifischem Aspekt erweitern möchten. Der Kurs ist handlungsorientiert konzipiert und enthält
Blended-Learning-Komponenten.

Dieser Kurs umfasst 6 SWS. Das Konzept setzt die regelmäßige Teilnahme donnerstags von 10:00 bis 12:00 und freitags
von 08:00 bis 12:00 voraus und beinhaltet sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente.

Voraussetzung

Erfolgreicher Abschluss des Kurses  Unicert ® I  ODER Einschreibung bei entsprechender Einstufung nach dem
obligatorischen diagnostischen Einstufungstest (nähere Informationen finden Sie hier )

Literatur

Das Lehrmaterial wird in Moodle.EFP bereitgestellt.

Leistungsnachweis

Regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs; benotete Kursabschlussprüfung

Bemerkung

Wichtige Absprachen erfolgen in der ersten Lehrveranstaltung. Das Erscheinen ist obligatorisch.
Bitte lesen Sie regelmäßig Ihre Uni-Mails.

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar
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Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22473 - UNIcert II/1 Russisch (benotet)

Z_RU_SK_05 - UNIcert II/2 Russisch

119296 U - UNIcert II/2 Russisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Di 10:00 - 14:00 wöch. 1.19.4.22 14.04.2026 Margarita Böll-Ickes

1 U Mi 08:00 - 10:00 wöch. Online.Veranstalt 15.04.2026 Dr. Ekaterina Kharitonova

Kommentar

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des Kurses UNIcert II/1 mit dem Kursziel Sprachniveau B2 nach GeR.

Der Kurs richtet sich an Studierende aller Fakultäten, die ihre Russischkenntnisse zu ausgewählten allgemeinsprachlichen
Themen unter hochschulspezifischem Aspekt erweitern möchten. Dieser Kurs ist handlungsorientiert konzipiert und enthält
Elemente des Blended-Learning-Prinzips.

Er umfasst 6 SWS. Das Konzept setzt die regelmäßige Teilnahme an den Sitzungen  dienstags von 10:00 bis 14:00
in Präsenz und mittwochs  von 08:00 bis 10:00 online voraus und beinhaltet sowohl synchrone als auch asynchrone
Komponenten.

Voraussetzung

Abschluss Unicert II/1 ODER diagnostischer Einstufungstest (nähere Informationen finden Sie hier ).

Literatur

Das Lehrmaterial wird in Moodle.EFP bereitgestellt.

Leistungsnachweis

Benotete Abschlussprüfung und regelmäßige Mitarbeit.
Es besteht die Möglichkeit (zusätzlich zu den LP) ein Zertifikat UNIcert® II zu erwerben. Eine Bearbeitungsgebühr i.h.V. 20,00
Euro wird erhoben.

Bemerkung

Wichtige Absprachen erfolgen in der ersten Lehrveranstaltung. Das Erscheinen ist obligatorisch .
Bitte lesen Sie regelmäßig Ihre Uni-Mails.

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22474 - UNIcert II/2 Russisch (benotet)

Z_SL_MT_01 - Slavische Mehrsprachigkeit und Kulturkompetenz

119297 U - Russisch und andere slawische Sprachen: Selbstgesteuertes Lernen mit Lernberatung

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 08:00 - 10:00 wöch. Online.Veranstalt 15.04.2026 Margarita Böll-Ickes
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Kommentar

In diesem Kurs bekommen die Studierenden die Möglichkeit, ein eigenes Lernprojekt nach eigenen Vorstellungen und mit
individuellen Zielsetzungen zu planen und durchzuführen.

Für Russischlernende bietet er Raum, mit dem Erlernen der Sprache zu beginnen oder die vorhandenen Russischkenntnisse
zu verbessern und zu vertiefen und im individuellen Tempo an Fertigkeiten, Inhalten und Themen zu arbeiten, die im
Mittelpunkt des Projekts stehen sollen.

Studierende mit sicheren Russisch-Kenntnissen können im Rahmen dieses Kurses ein Lernprojekt zur Entwicklung der
eigenen Mehrsprachigkeit entwickeln und eine weitere slawische Sprache lernen.

 

Der Kurs ist für Lernende auf allen Stufen – von Anfängern bis zum Fortgeschrittenen – geeignet und bildet den Rahmen,
in dem auch grundlegende Techniken und Regeln des autonomen Lernens vermittelt werden. Damit übernimmt die
Lehrperson in diesem Kurs die Rolle des/der Lernberatenden und bietet neben der obligatorischen Erst-, Zwischen- und
Abschlussberatung auch individuelle Beratungstermine an. Alle Termine werden nach Absprache mit der Lehrperson
individuell festgelegt.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Für Studierende, die den Kurs über das Modul „ Interkulturelle Kommunikation ” (Studiumplus) belegen:

2 SWS, ECTS, unbenotete Leistung: Portfolio und Präsentation der Projektergebnisse im Rahmen der Abschlussberatung

 

Für Studierende, die den Kurs über das Modul „ Slavische Mehrsprachigkeit und Kulturkompetenz ” (MA OKS) belegen:

Studienprojekt Typ B: 2 SWS, 3 ECTS, unbenotete Leistung: Lerntagebuch

Studienprojekt Typ C: 2 SWS, 3 ECTS, benotete Leistung: Lerntagebuch, Portfolio und Präsentation der Projektergebnisse im
Rahmen eines Abschlussgesprächs

Bemerkung

Der Kurs findet nicht wöchentlich statt, die Einzeltermine werden nach Absprache mit der Lehrperson festgelegt.

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 22487 - Studienprojekt Typ B (unbenotet)

PL 22488 - Studienprojekt Typ C (benotet)

119406 U - Begegnungssprache Ukrainisch 2

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 3.06.0.12 08.06.2026 Kateryna Vasylieva
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Kommentar

Dieser Kurs dient als Fortsetzung des Kurses " Begegnungssprache Ukrainisch 1 " und ist für Studierende mit (geringen)
Vorkenntnissen im Ukrainischen bestimmt.

Der Kurs findet im Umfang von 4 SWS statt und starten im Anschluss an den Kurs " Begegnungssprache Ukrainisch 1 " am
08.06.2026.  

Studierende, die beide Kurse belegen möchten, müssen beide Kurse im Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Studierende, die den Kurs "Begegnungssprache Ukrainisch 2" belegen möchten, müssen diesen Kurs ebenfalls im
Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Alle Fragen zum Kurs beantwortet Frau Olga Holland ( olga.holland@uni-potsdam.de )

Voraussetzung

- grundlegende Vorkenntnisse im Ukrainischen bzw. Abschluss des Kurses "Begegnungssprache Ukrainisch 1"

Literatur

Wird semesterbegleitend über Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

- regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs

- regelmäßiges Erledigen von schriftlichen und mündlichen Aufgaben (Übungsportfolio in Moodle)

- Teilnahme am kursabschließenden mündlichen Gruppengespräch

Für den benoteten Leistungsnachweis ist die Teilnahme am kursabschließenden Gruppengespräch und am
kursabschließenden Test notwendig.

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 22487 - Studienprojekt Typ B (unbenotet)

PL 22488 - Studienprojekt Typ C (benotet)

119407 U - Begegnungssprache Ukrainisch 1

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 3.06.0.12 13.04.2026 Kateryna Vasylieva

Kommentar

Dieser Kurs richtet sich an Studierende, die sich für die Ukraine und die ukrainische Sprache interessieren und noch keine
Vorkenntnisse im Ukrainischen haben.

Der Kurs findet mit 4 SWS bis zum 01.06.2026 statt. Dafür erhalten Studierende 3 LP und - je nach Modul - eine Note.

Ab dem 8. Juni 2026 wird der Kurs mit 4 SWS als " Begegnungssprache Ukrainisch 2 " fortgesetzt. Auch in diesem Kurs sind
3 LP und eine Note möglich.

Studierende, die beide Kurse absolvieren möchten, müssen den Kurs " Begegnungssprache Ukrainisch 2 " im
Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Alle Fragen zum Kurs beantwortet Frau Olga Holland ( olga.holland@uni-potsdam.de )

Voraussetzung
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Literatur

Wird semesterbegleitend über Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

- regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs

- regelmäßiges Erledigen von schriftlichen und mündlichen Aufgaben (Übungsportfolio in Moodle)

- Teilnahme am kursabschließenden mündlichen Gruppengespräch

- für eine benotete Leistung: Teilnahme am mündlichen Gruppengespräch und ein Test zum Leseverstehen, Hörverstehen,
Lexik und Grammatik

Bemerkung

Lerninhalte

- kyrillisches Alphabet

- grundlegende Lexik aus verschiedenen Lebensbereichen

- einfache Dialoge und Gespräche zu Themen Alltag und Studium

- grundlegende Kenntnisse der ukrainischen Grammatik

- landeskundliche Informationen

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 22487 - Studienprojekt Typ B (unbenotet)

PL 22488 - Studienprojekt Typ C (benotet)

119415 U - Polnisch und andere slawische Sprachen: Selbstgesteuertes Lernen und Lernberatung

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 10:00 - 12:00 wöch. Online.Veranstalt 15.04.2026 Karolina Tic

Kommentar

In diesem Kurs bekommen die Studierenden die Möglichkeit, ein eigenes Lernprojekt nach eigenen Vorstellungen und mit
individuellen Zielsetzungen zu planen und durchzuführen.

Für Polnischlernende bietet er Raum, mit dem Erlernen der Sprache zu beginnen oder die vorhandenen Polnischkenntnisse
zu verbessern und zu vertiefen und im individuellen Tempo an Fertigkeiten, Inhalten und Themen zu arbeiten, die im
Mittelpunkt des Projekts stehen sollen.

Der Kurs ist für Lernende auf allen Stufen – von Anfängern bis zum Fortgeschrittenen – geeignet und bildet den Rahmen,
in dem auch grundlegende Techniken und Regeln des autonomen Lernens vermittelt werden. Damit übernimmt die
Lehrperson in diesem Kurs die Rolle des/der Lernberatenden und bietet neben der obligatorischen Erst-, Zwischen- und
Abschlussberatung auch individuelle Beratungstermine an. Alle Termine werden nach Absprache mit der Lehrperson
individuell festgelegt.

 

Studierende mit sicheren Polnisch-Kenntnissen können im Rahmen dieses Kurses ein Lernprojekt zur Entwicklung der
eigenen Mehrsprachigkeit entwickeln und eine weitere slawische Sprache lernen.

Voraussetzung

Literatur
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Leistungsnachweis

Für Studierende, die den Kurs über das Modul „ Interkulturelle Kommunikation ” (Studiumplus) belegen:

2 SWS, ECTS, unbenotete Leistung: Portfolio und Präsentation der Projektergebnisse im Rahmen der Abschlussberatung.

 

Für Studierende, die den Kurs über das Modul „ Slavische Mehrsprachigkeit und Kulturkompetenz ” (MA OKS) belegen:

Studienprojekt Typ B: 2 SWS, 3 ECTS, unbenotete Leistung: Lerntagebuch

Studienprojekt Typ C: 2 SWS, 3 ECTS, benotete Leistung: Lerntagebuch, Portfolio und Präsentation der Projektergebnisse im
Rahmen eines Abschlussgesprächs

Bemerkung

Der Kurs findet nicht wöchentlich statt, die Einzeltermine werden nach Absprache mit der Lehrperson festgelegt.

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 22487 - Studienprojekt Typ B (unbenotet)

PL 22488 - Studienprojekt Typ C (benotet)

Schwerpunkt Internationale Ostmitteleuropa-Studien (Polen/
Belarus/Ukraine)

Pflichtmodule

SLA_MA_002 - Grundlagen der Osteuropaforschung

118670 S - Forschungstraditionen der Jüdischen Studien

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 12:00 - 14:00 wöch. 1.11.1.25 14.04.2026 Davide Liberatoscioli

1 S Di 12:00 - 14:00 wöch. 1.11.2.22 19.05.2026 Davide Liberatoscioli

Kommentar

Das Seminar bietet einen Überblick über zentrale Forschungstraditionen, methodische Ansätze und intellektuelle Kontexte
der Jüdischen Studien vom 19. Jahrhundert bis heute. Ziel ist es, die Entstehung, Entwicklung und gegenwärtige Vielfalt des
Faches kritisch zu reflektieren.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Regelmäßige Lektüre bereitet die wöchentlichen Sitzungen vor. Jede*r Studierende schreibt zu jedem der im Kurs
studierten Texte nach der jeweiligen Sitzung, spätestens jedoch bis zum Semesterende eine selbst verfaßte 1-2seitige
Zusammenfassung (bis 3000 Zeichen), die nach Kursende und spätestens bis zum Ende des Semesters (30.9.) überarbeitet
und gesammelt als Arbeitsjournal abzugeben ist. In der Summe dokumentieren diese eigenen Zusammenfassungen aller
Texte das im Kurs durch Lektüre, Analyse, Kritik und Diskussionen erworbene Wissen.

Bemerkung

Lerninhalte
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Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285521 - Einführung in Jüdische Studien oder Forschungstraditionen der Jüdischen Studien (unbenotet)

SLA_MA_003 - Interkulturelle Osteuropastudien

117960 S - Thinking and Narrating Peace: Cultural Concepts in Western, Central, and Eastern Europe

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 16:00 - 18:00 wöch. 1.09.2.06 15.04.2026 Prof. Dr. Alexander Wöll

Kommentar

How do European cultures imagine peace in times of conflict, crisis, and transformation? This seminar explores literary,
artistic, and intellectual traditions that have sought to represent, justify, or challenge ideas of peace from the Enlightenment
to the post-1989 and post-2022 European context. Drawing on examples from Western, Central, and especially Eastern
European cultural histories, we will examine how peace has been conceptualized as a moral ideal, political vision, and
aesthetic form. Through readings in literature, philosophy, and cultural theory, the course traces how writers, thinkers, and
artists have narrated peace — as reconciliation, utopia, absence, or fragile achievement — and how these narratives interact
with experiences of war, revolution, and social rupture. Special attention will be given to the cultural imagination of peace in
Slavic and Eastern European traditions and its dialogue with Western European thought. Combining methods from cultural
history, literary analysis, and political imagination, this seminar invites MA students from Cultural Studies, East European
Studies (OKS), History (War Studies), and Political Science to investigate Europe as a space of competing peace projects —
where the quest for peace is always also a struggle over memory, identity, and justice.

Voraussetzung

Literatur

Galtung, Johan: Peace by Peaceful Means: Peace and Conflict, Development and Civilization. Oslo: International Peace
Research Institute (PRIO) / London: SAGE Publications, 1996.

Bremer, Thomas: Das Jahrhundert der Kriege. Die Russische Orthodoxie, der Krieg und der Friede. In: Osteuropa, Februar-
April 2014, Vol. 64, No. 2/4, 279-290.

Senghaas, Dieter: Zivilisierung wider Willen. Der Konflikt der Kulturen mit sich selbst. Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1998.

Leistungsnachweis

Bachelor's modules: 3 credits
Presentation: 15 minutes

Master's modules: 3, 4, or 5 credits depending on the module
Presentation: 15 minutes

StudiumPlus module Ba-SK-P-1
Option I: 3 LP 15-minute presentation
Option II: 6 LP 15-page term paper

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285531 - Seminar (unbenotet)

PNL 285532 - Seminar (unbenotet)

118318 S - Kulturraum Kasachstan: Zugänge aus unterschiedlichen Perspektiven

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Do 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 16.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr
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Kommentar

Im Seminar nähern wir uns dem Kulturraum Kazachstan aus historischer, literaturwissenschaftlicher und
kulturwissenschaftlicher Perspektive. Viele Studierende am Institut kommen aus Kazachstan oder haben biographische
Hintergründe in diesem Kulturraum. Im Seminar verschaffen wir uns einen Überblick über Kazachstan vom 18. Jahrhundert
bis in die Gegenwart.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

30-minütige Impulsreferate zum Sitzungsmaterial, Handout bis Dienstag vor der Sitzung, 18:00

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285531 - Seminar (unbenotet)

PNL 285532 - Seminar (unbenotet)

118331 S - „Das Jahrhundert der Avantgarde” – Literatur und Kunst der mittel- und osteuropäischen Avantgarde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 14.04.2026 Dr. Birgit Krehl, Dr.
Malgorzata Stolarska-
Fronia

Kommentar

Noch bevor das 20. Jahrhundert vorüber war, nannte man es bereits das „Jahrhundert der Avantgarde”, eine nicht
unumstrittene Verortung, ist doch auch zum Ausgang des 20. Jahrhunderts vom Tod der Avantgarde (zumindest dem Theorie-
Tod, Paul Mann, 1991) und gescheiterten Projekten die Rede. Andererseits wird ihr bis in die Gegenwart hinein Langlebigkeit
(Das lange Leben der Avantgarde (Asholt, 2024) bescheinigt. Durch wissenschaftsdisziplinäre Grenzen sind die historischen
Avantgarden (ca. 1910-1930) häufig mit „nationalen” Attributen wie französische, russische oder polnische Avantgarde
versehen oder auch von Grenzziehungen wie literarische Avantgarde, künstlerische Avantgarde, Avantgarde in der Architektur
usw. gezeichnet. Im Seminar werden wir indessen den Blick vor allem auf Verflechtungen der Avantgarden und transmediale
Entgrenzungen, auf die Vielfalt konkreter Realisierungen und auf Netzwerke von Künstler:innen richten. Ausgangspunkte
für derartige Betrachtungen werden u.a. die Jüdische (einschließlich Jiddische) Avantgarde Ostmitteleuropas, das Bauhaus
als integratives Konzept, Sprach- und Formexperimente unterschiedlichster Ismen sein. Neben literarischen Texten und
künstlerischen Artefakten werden auch Programm- und Manifesttexte sowie Presseerzeugnisse in die Seminardiskussion
einbezogen.

 Im Rahnen des Seminars ist eine eintägige Exkursion ins Bauhaus nach Dessau geplant.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

2 Thesenpapier + 1 Kurzreferat

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285531 - Seminar (unbenotet)
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PNL 285532 - Seminar (unbenotet)

118404 S - Cancel Empire? Erinnerungskämpfe und Dekolonisierungsdiskurse im postsowjetischen Raum

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 12:00 - 14:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Galyna Spodarets

Kommentar

Was passiert, wenn ein Imperium nicht vergeht, sondern in Sprache, Kultur und Erinnerung fortwirkt? Das Seminar untersucht,
wie sich im postsowjetischen Raum koloniale und dekoloniale Spannungen entfalten – zwischen militärischer Invasion,
imperialem Erbe, nationaler Selbstbehauptung und globalen Debatten über „Cancel Culture”.

Wir erarbeiten
a) theoretische Grundlagen der Dekolonisierung,
b) Prozesse kulturpolitischer Neuorientierung in der Ukraine und Russland nach 1991,
c) mediale Praktiken, mit denen Menschen heute Identität und Erinnerung gestalten.

Anhand postkolonialer Ansätze diskutieren wir kulturelle Fallbeispiele – von Puskin und Shaman bis zu Amelina und
Vakulenko.
Im Fokus stehen der Sturz von Denkmälern, der Streit um Sprache sowie Formen kultureller Selbstbehauptung. Das
Seminar verbindet interdisziplinäre Perspektiven und fördert ein kritisches Nachdenken über gegenwärtige Entwicklungen,
insbesondere darüber, wie Erinnerungspolitik in einem umkämpften Raum neu verhandelt wird.

Voraussetzung

Literatur

Die Seminarquellen werden zu Beginn des Semesters bei Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

Präsentation, Thesenpapier oder Essay (je nach Modulanforderung)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285531 - Seminar (unbenotet)

PNL 285532 - Seminar (unbenotet)

118405 S - Europe Redefined: Wie Mitteleuropa zur Idee und Europa zur Frage wurde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Galyna Spodarets

Kommentar

Was ist Europa – ein geografischer Raum, eine Wertegemeinschaft oder eine politische Idee? Ausgehend von Larry Wolffs
Konzept der „Erfindung Osteuropas” untersucht das Seminar, wie „Europa” immer wieder neu gedacht und seine Grenzen –
kulturell wie politisch – verhandelt werden.

Im Fokus stehen intellektuelle Entwürfe des 20. und 21. Jahrhunderts: die Idee Mitteleuropas und ihre Wandlungen – von den
Dissidenzbewegungen der 1980er Jahre bis zu den postsowjetischen Neuausrichtungen jener Länder, die lange als „östlich”
galten. Wir diskutieren Essays von Autor*innen wie Milan Kundera, György Konrád und Czeslaw Milosz, die Fragen nach Ost
und West, Zentrum und Peripherie aufwerfen und Debatten über Identität und Zugehörigkeit anstoßen.

Seit der „Zeitenwende” von 2022 gewinnen alte Fragen neue Dringlichkeit: Welche Werte tragen das europäische Projekt?
Und welche Vorstellungen von Europa prägen Länder wie die Ukraine, Polen oder Deutschland heute? Das Seminar lädt
zu interdisziplinärem Denken und offener Diskussion ein. Gemeinsam erkunden wir, wie „Europa” in Texten, Diskursen und
Krisen immer wieder neu erfunden wird.

Voraussetzung
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Literatur

Die Seminarquellen werden zu Beginn des Semesters bei Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

Präsentation, Thesenpapier oder Hausarbeit (je nach Modulanforderung und Absprache)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285531 - Seminar (unbenotet)

PNL 285532 - Seminar (unbenotet)

SLA_MA_009 - Forschungskolloquium

118159 KL - ResearchLab mit dem EUTIM-Forschungsprojekt des BMFTR (Bundesministerium für Forschung,
Technologie und Raumfahrt)

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 KL Fr 10:00 - 12:00 wöch. 1.04.1.06 17.04.2026 Prof. Dr. Alexander Wöll

Kommentar

In den Sitzungen werden sowohl die eigenen Arbeiten (u.a. erste Entwürfe und Kapitel der Abschlussarbeiten, Forschungs-
und Publikationsvorhaben) diskutiert als auch Gastvorträge mit Diskussion angeboten.

Dieses Forschungskolloquium steht im Kontext des aktuellen BMBF-Projekts „European Times”, das gemeinsam mit der
Europa-Universität Viadrina in Frankfurt/Oder durchgeführt wird. Neben den Doktorand*innen und Post-Docs aus dem Projekt
richtet es sich auch generell an Studierende im Master, die in absehbarer Zeit die Masterarbeit anmelden möchten bzw.
bereits mit der Abschlussarbeit beschäftigt sind. Das Kolloquium ist auch für die Nachwuchswissenschaftler*innen am Institut
für Slavistik sowie interessierte Masterstudierende offen. In den Sitzungen werden sowohl die eigenen Arbeiten (u.a. erste
Entwürfe und Kapitel der Abschlussarbeiten, Forschungs- und Publikationsvorhaben) diskutiert als auch Gastvorträge mit
Diskussion angeboten.

Voraussetzung

Literatur

Es werden konkrete Texte der Teilnehmenden gelesen und diskutiert, die jeweils rechtzeitig bei TarfoHub (Anmeldung beim
Forum für Transregionale Studien ist erforderlich!) erhältlich sein werden.

Leistungsnachweis

Präsentation der Forschung/des Forschungsvorhabens und aktive Teilnahme an den Diskussionen zu den anderen
Forschungsvorhaben.

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 285591 - Forschungskolloquium (unbenotet)
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118321 KL - Forschungskolloquium für Masterstudierende

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 KL Mi 16:00 - 18:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

Im Forschungskolloquium stellen Masterstudierende ihre Abschlussarbeiten vor und diskutieren sie mit anderen
Teilnehmer*innen. Außerdem werden Texte aus der aktuellen Osteuropaforschung gelesen

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

2 Präsentationen: erster Entwurf; schriftlicher Teil der Arbeit (20 Seiten)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 285591 - Forschungskolloquium (unbenotet)

Pflichtmodule für Studierende der Universität Warschau

SLA_MA_006 - Ausgleichsmodul Erste Sprache

118154 PS - Jüdische Gemeinden und gesellschaftliche Partizipation in der Ukraine 1991, bis heute

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 PS Mi 14:00 - 16:00 wöch. 1.12.0.05 15.04.2026 Dr. Olaf Glöckner

Kommentar

Nicht nur der Zweite Weltkrieg und die Shoah haben zu dramatischen demographischen Verlusten und einem starken
Schwund jüdischen Gemeinschaftslebens in der einstigen Sowjetunion geführt. Nach deren Auflösung wanderten zahlreiche
Jüdinnen und Juden nach Israel, in die USA und nach Europa aus, während erste Bemühungen einer Konsolidierung des
jüdischen Lebens vor Ort ebenfalls einsetzten. In der Ukraine erlebten ab den 1990er Jahren u.a. die jüdischen Gemeinden
in Dnepropetrowsk (heute Dnipro), Kiew und Odessa einen erstaunlichen Aufschwung, ebenso jüdische Kultur- und
Bildungseinrichtungen. Spätestens seit der Euromaidan-Revolution 2013/14 sind Jüdinnen und Juden auch vermehrt
im gesellschaftspolitischen Bereich engagiert. Wie haben die Gemeinden auf die politischen Umbrüche in der Ukraine
während der letzten drei Jahrzehnte reagiert? Hat sich das Verhältnis zwischen jüdischen und nichtjüdischen Ukrainern
neu konstituiert? Und welche Rolle spielt Antisemitismus (noch) im gesellschaftlichen Zusammenleben? Im Seminar
suchen wir nach Antworten auf komplexe Fragestellungen. Gute Englisch-Kenntnisse sind von Vorteil, aber keine
zwingende Voraussetzung. Das Seminar ist auch für Studierende der Jüdischen Studien, der Osteuropa-Studien und der
Sozialwissenschaften geeignet.

Voraussetzung

Literatur

Magocsi, Paul Robert / Petrovsky-Shtern, Yohanan: Jews and Ukrainians: A Millennium of Co-Existence. University of Toronto
Press, 2016; Gitelman, Zvi: Jewish Identities in Postcommunist Russia and Ukraine. An Uncertain Ethnicity, Cambridge
University Press, 2012; Sokol, Sam: Putin’s Hybrid War and the Jews: Antisemitism, Propaganda, and the Displacement of
Ukrainian Jewry, New York 2020
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Leistungsnachweis

Referat, schriftliche Seminararbeit (12-15 Seiten)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118316 S - Geschichte im Film: Schlüsselereignisse der russischen, belarusischen und ukrainischen Geschichte
im Film

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 10:00 - 12:00 wöch. 1.09.2.06 14.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

DAS SEMINAR BEGINNT ERST AM 21.APRIL (2. SEMESTERWOCHE!)

 

Das Seminar vermittelt a) Kenntnisse zur Gattung Historienfilm und deren unterschiedlichen Erscheinungsweisen. Und b) geht
es um die historischen Ereignisse, die Gegenstand der Filme sind, sowie c) um die historischen und kulturgeschichtlichen
Kontexte, in denen die Ereignisse aktualisiert werden, und die wesentlich die Art der Darstellung entscheiden.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

30-minütiges Impulsreferat mit Handout zu Sonntag vor der Sitzung, 18:00

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118322 S - Literarisches Übersetzen und Edieren aus dem Russischen. Arbeiten für einen Band mit Texten aus
der zeitgenössischen Literatur

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Do 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 16.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

Das Seminar bietet die Möglichkeit der Mitarbeit an einem aktuellen Editionsvorhaben. Die Seminarteilnehmer*innen
beschäftigen sich mit Texten aus der zeitgenössischen russischsprachigen Literatur und beteiligen sich an den Schritten der
Auswahl, Anordnung und Übersetzung der Texte. Auch sind sie in Überlegungen zu Verlagswahl und -Suche involviert.

Voraussetzung

Literatur
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Leistungsnachweis

3 schriftliche Abgaben

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118331 S - „Das Jahrhundert der Avantgarde” – Literatur und Kunst der mittel- und osteuropäischen Avantgarde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 14.04.2026 Dr. Birgit Krehl, Dr.
Malgorzata Stolarska-
Fronia

Kommentar

Noch bevor das 20. Jahrhundert vorüber war, nannte man es bereits das „Jahrhundert der Avantgarde”, eine nicht
unumstrittene Verortung, ist doch auch zum Ausgang des 20. Jahrhunderts vom Tod der Avantgarde (zumindest dem Theorie-
Tod, Paul Mann, 1991) und gescheiterten Projekten die Rede. Andererseits wird ihr bis in die Gegenwart hinein Langlebigkeit
(Das lange Leben der Avantgarde (Asholt, 2024) bescheinigt. Durch wissenschaftsdisziplinäre Grenzen sind die historischen
Avantgarden (ca. 1910-1930) häufig mit „nationalen” Attributen wie französische, russische oder polnische Avantgarde
versehen oder auch von Grenzziehungen wie literarische Avantgarde, künstlerische Avantgarde, Avantgarde in der Architektur
usw. gezeichnet. Im Seminar werden wir indessen den Blick vor allem auf Verflechtungen der Avantgarden und transmediale
Entgrenzungen, auf die Vielfalt konkreter Realisierungen und auf Netzwerke von Künstler:innen richten. Ausgangspunkte
für derartige Betrachtungen werden u.a. die Jüdische (einschließlich Jiddische) Avantgarde Ostmitteleuropas, das Bauhaus
als integratives Konzept, Sprach- und Formexperimente unterschiedlichster Ismen sein. Neben literarischen Texten und
künstlerischen Artefakten werden auch Programm- und Manifesttexte sowie Presseerzeugnisse in die Seminardiskussion
einbezogen.

 Im Rahnen des Seminars ist eine eintägige Exkursion ins Bauhaus nach Dessau geplant.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

2 Thesenpapier + 1 Kurzreferat

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118669 S - Introduction to the History of Eastern Europe in the 20th Century

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Tetiana Portnova

Kommentar

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung
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Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

119020 S - Bildung und Vermittlung im Jüdischen Museum Berlin

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Fr 10:00 - 14:00 14t. N.N. (ext) 17.04.2026 Prof. Dr. Sina
Rauschenbach, Andy
Simanowitz

Kommentar

Das Seminar findet an sieben Freitagen als Doppelsitzung im Jüdischen Museum Berlin statt und liefert Einblicke in zentrale
inhaltstiftende Bereiche des Museums. In der Textarbeit widmen wir uns grundlegenden Debatten, die die Arbeit des Jüdischen
Museums bestimmen: zu Erinnerung, Repräsentation, Sammlung, jüdischer Erziehung, Inklusion und Architektur. Regelmäßige
Seminarsitzungen mit Beteiligung leitender Museumsmitarbeiter*innen vertiefen die Textarbeit und zeigen die unmittelbare
praktische Anwendung von Wissen und Kenntnissen in der strategischen Ausrichtung und den konkreten Projekten des
Museums auf.

Voraussetzung

Das Seminar ist Teil der Potsdamer Zusatzqualifikation Bildung und Vermittlung in Jüdischen Museen und für alle AbsolventInnen
dieser Zusatzqualifikation verpflichtend. Es kann aber auch ohne die Zusatzqualifikation belegt werden. In diesem Sinne gilt:

Alle Interessenten sind herzlich willkommen - auch Studierende anderer Fächer oder Gäste aus MA-Studiengängen, die sich
einen Einblick in das Feld der Museumspädagogik und die Museumsarbeit des JMB verschaffen möchten.

Vorausgesetzt werden passive Englischkenntnisse für einige Lektüren im Seminar.

Literatur

Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Leistungsnachweis

Die Studierenden bereiten eine kurze Führung zu einem der Objekte der Dauerausstellung des JMB vor. Je nach
Modulzuordnung ist von dieser Führung eine Verschriftlichung im vorgesehenen Umfang vorzulegen.

Bemerkung

Das Seminar findet an folgenden Terminen in SEMINARRAUM 2 der AKADEMIE des JÜDISCHEN MUSEUMS BERLIN
(JMB) statt:

17.04./ 24.04./ 08.05./ 29.05./ 12.06./ 26.06./ 24.07. 

Das genaue Programm wird in der ersten Sitzung am 17.04. bekannt gegeben. Aus organisatorischen Gründen ist dieses
Semester leider kein strenger 14-Tage-Rhythmus möglich. Wir bitten um Verständnis.

 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)
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119305 S - Jiddische Theatertexte aus Osteuropa und Amerika

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mo 12:00 - 14:00 wöch. N.N. 13.04.2026 Julia Koifman

Kommentar

 

Das moderne jiddische Theater, das mit Avrom Goldfaden (1840–1908) seinen Ursprung in Rumänien hat, wurde schnell
zum Medium der Unterhaltung und Erziehung der jüdischen Massen sowie zu einer Kunstform von weltliterarischem Rang.
1910 besuchte Franz Kafka in Prag Gastvorstellungen des jiddischen Theaters aus Lviv und hielt seine Faszination und
Beobachtungen in seinen Tagebuchaufzeichnungen fest.

Das Seminar unternimmt einen Querschnitt durch das jiddische Drama, diese stiefmütterlich behandelte Gattung, und lässt
sich als Einführung in die jiddische Literatur- sowie Theatergeschichte des 20. Jh. verstehen: darunter das den Hiob- und
Fauststoff mit einer Wette zwischen Gott und Satan aufgreifende „Got, mentsh un tayvl” (1900); das verfemte queere Stück
„Got fun nekome” (1906) von Scholem Asch über eine lesbische Beziehung; mit seiner Uraufführung 1906 am Deutschen
Theater in Berlin war es das erste jiddische Theaterstück, das außerhalb (Süd-)Osteuropas und Polens aufgeführt wurde;
Y. L. Perets symbolistisches Drama „Bay nakht oyfn altn mark” (1907), Dovid Roskies zufolge „Peretz’s most spectacularly
innovative work”; H. Leyviks im Sweatshop an der Lower East Side angesiedeltes Arbeiterdrama „Shap” (1926); Chava
Rosenfarbs „Der foygl fun geto” (1958) über den Aufstand im Vilner Ghetto unter Anführung von Yitzhak Wittenberg (1907–
1943) und den unermüdlichen Einsatz von Frauen; jüngst wiederentdeckte Stücke werden ebenso berücksichtigt, etwa
von vergessenen Schriftstellerinnen verfasste Dramen (vgl. A. Quint: „Three Yiddish Plays by Women. Female Jewish
Perspectives, 1880–1920”).

Neben den Texten ist auch ihr intermediales Potential von Interesse, in und zwischen jiddischem Stummfilm, Theaterstück,
Oper und Musical. Sichtungen von Filmen und Theateraufzeichnungen  sind geplant. Texte und Filme werden zur Verfügung
gestellt. Kenntnisse des Jiddischen sind von Vorteil, jedoch keine Teilnahmevoraussetzung, da die Texte in englischer oder
deutscher Übersetzung vorliegen.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

119406 U - Begegnungssprache Ukrainisch 2

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 3.06.0.12 08.06.2026 Kateryna Vasylieva

Kommentar

Dieser Kurs dient als Fortsetzung des Kurses " Begegnungssprache Ukrainisch 1 " und ist für Studierende mit (geringen)
Vorkenntnissen im Ukrainischen bestimmt.

Der Kurs findet im Umfang von 4 SWS statt und starten im Anschluss an den Kurs " Begegnungssprache Ukrainisch 1 " am
08.06.2026.  

Studierende, die beide Kurse belegen möchten, müssen beide Kurse im Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Studierende, die den Kurs "Begegnungssprache Ukrainisch 2" belegen möchten, müssen diesen Kurs ebenfalls im
Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Alle Fragen zum Kurs beantwortet Frau Olga Holland ( olga.holland@uni-potsdam.de )

Voraussetzung

- grundlegende Vorkenntnisse im Ukrainischen bzw. Abschluss des Kurses "Begegnungssprache Ukrainisch 1"

54
Abkürzungen entnehmen Sie bitte Seite 7



Master of Arts - Osteuropäische Kulturstudien - Prüfungsversion Wintersemester 2021/22

Literatur

Wird semesterbegleitend über Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

- regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs

- regelmäßiges Erledigen von schriftlichen und mündlichen Aufgaben (Übungsportfolio in Moodle)

- Teilnahme am kursabschließenden mündlichen Gruppengespräch

Für den benoteten Leistungsnachweis ist die Teilnahme am kursabschließenden Gruppengespräch und am
kursabschließenden Test notwendig.

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

119407 U - Begegnungssprache Ukrainisch 1

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 3.06.0.12 13.04.2026 Kateryna Vasylieva

Kommentar

Dieser Kurs richtet sich an Studierende, die sich für die Ukraine und die ukrainische Sprache interessieren und noch keine
Vorkenntnisse im Ukrainischen haben.

Der Kurs findet mit 4 SWS bis zum 01.06.2026 statt. Dafür erhalten Studierende 3 LP und - je nach Modul - eine Note.

Ab dem 8. Juni 2026 wird der Kurs mit 4 SWS als " Begegnungssprache Ukrainisch 2 " fortgesetzt. Auch in diesem Kurs sind
3 LP und eine Note möglich.

Studierende, die beide Kurse absolvieren möchten, müssen den Kurs " Begegnungssprache Ukrainisch 2 " im
Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Alle Fragen zum Kurs beantwortet Frau Olga Holland ( olga.holland@uni-potsdam.de )

Voraussetzung

Literatur

Wird semesterbegleitend über Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

- regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs

- regelmäßiges Erledigen von schriftlichen und mündlichen Aufgaben (Übungsportfolio in Moodle)

- Teilnahme am kursabschließenden mündlichen Gruppengespräch

- für eine benotete Leistung: Teilnahme am mündlichen Gruppengespräch und ein Test zum Leseverstehen, Hörverstehen,
Lexik und Grammatik

Bemerkung
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Lerninhalte

- kyrillisches Alphabet

- grundlegende Lexik aus verschiedenen Lebensbereichen

- einfache Dialoge und Gespräche zu Themen Alltag und Studium

- grundlegende Kenntnisse der ukrainischen Grammatik

- landeskundliche Informationen

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

Z_DE_MA_01 - Sprachpraxis DaF Wissenschaftssprache I

119428 U - DaF B2.2 für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 12:00 - 14:00 wöch. 1.19.3.21 13.04.2026 Thomas Pösl

1 U Do 12:00 - 14:00 wöch. 1.19.4.20 16.04.2026 Thomas Pösl

Kommentar

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte
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Kurzkommentar

Inhalt: Dieser allgemeinsprachliche Kurs bietet für Teilnehmer/innen mit gesicherten Deutschkenntnissen auf dem Niveau
B2 Übungen zum Hör- und Leseverstehen sowie Sprech- und Schreibübungen einschließlich der Vermittlung grammatischer
Kenntnisse (z.B. modale, finale, adversative und konzessive Haupt- und Nebensätze, Modalpartikeln, Partizipialattribute,
Nominalisierung und andere Phänomene) und - vor allem - zur Erweiterung des Wortschatzes an.
Lehrmaterial:  "Mittelpunkt neu B2.2, Lektion 7-12 (Klett Verlag, ISBN: 978-3126766579, Kurs- und Arbeitsbuch in einem
Band). Andere Materialien stehen auf Moodle bereit. Weitere Informationen in der ersten Lehrveranstaltung.

Voraussetzungen:

• Bewerben können sich Studierende, Doktoranden, Post-Doktoranden, Gastwissenschaftler und Gastwissenschaftlerinnen.
• Gäste ohne direkte Verbindung zur Universität Potsdam fragen bitte bei zessko-daf [a] uni-potsdam.de an, ob es freie

Plätze gibt.
• Zulassung nach Ergebnis im Einstufungstest oder das erfolgreiche Absolvieren des Kurses B2.1 am Zessko der Uni

Potsdam.
• Bereitschaft zur Nutzung der Lernplattform Moodle und zum Online-Lernen.

Bewerbung/Einschreibung: 

• Bachelor-Studierende der UP bewerben sich bitte hier über PULS. 
• Alle anderen Studierenden (Master, Austauschstudierende, Promotionsstudierende) machen bitte zuerst den

Einstufungstest und bewerben sich über das Bewerbungsportal auf Moodle-EFP . Ohne Zessko-Einstufungstest keine
Zulassung zum Kurs!

• Wir informieren Sie ab 09. April, ob Sie einen Platz im Kurs bekommen können.

Kursbeginn : Montag, 13. April 2026
Kursdauer : bis Donnerstag, 23. Juli 2026, semesterbegleitend wöchentliche Treffen am Montag und Donnerstag.
Kursgebühren:  kostenlos für Bachelor- und Master-Studierende der UP, Grundlage: Gebührensatzung des Zessko
Abschluss:

• Teilnahmeschein mit 6 ECTS-Punkten mit Note (für erfolgreiche Teilnahme bei mind. 80% aktiver Teilnahme und
entsprechend individueller Leistung)

• Der Kurs endet mit einem Abschlusstest. 
• Die Kursabschlussnote resultiert aus der Bewertung dieses Tests und der Bewertung eines Zwischentests. 
• Achtung: Der Kurs endet nicht mit einem Zertifikat. Der erfolgreiche Abschluss (Teilnahmebescheinigung) befähigt nur zur

Teilnahme an einem Kurs auf dem nächsthöheren Niveau (C1).

 

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 24431 - DaF (benotet)

119430 U - DaF C1 für akademische Zwecke (2)

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Do 08:00 - 12:00 wöch. 1.19.3.19 16.04.2026 Ulrike Greßmann

Kommentar

Inhalt: Dieser integrative Kurs soll Lerner*innen darauf vorbereiten, im Alltag oder im Studium anspruchsvollere Texte zu
verstehen, zu verarbeiten und zu produzieren.
Der Kurs bietet kein Prüfungstraining als Vorbereitung auf externe C1-Prüfungen!
Modus: wöchentliche Treffen am Zessko (Neues Palais) + individuelle Lernzeit (online /offline).
Voraussetzungen: Bewerben können sich Studierende, Promotionsstudierende und Postdocs der Universität Potsdam und
kooperierender Forschungseinrichtungen aus Potsdam (Max-Planck-, Fraunhofer- Leibnitz-Institute). Gäste ohne direkte
Verbindung zur Universität Potsdam fragen bitte bei zessko-daf [at] uni-potsdam.de nach.
Lehrmaterial: Wir nutzen - ergänzend zum Unterricht in Präsenz- die Lernplattform "Moodle". Außerdem gibt es ein
Kursbuch. Informationen dazu bekommen Sie in der ersten Lehrveranstaltung!

Abschluss/Zertifikat : 6 LP mit Note für den Abschlusstest, wenn Sie die Teilnahmequote von mindestens 80% erfüllen.
Der Abschlusstest ist keine C1-Prüfung = Sie erhalten kein C1-Zertifikat.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis
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Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 24431 - DaF (benotet)

119431 U - Individuelle Lernprojekte DaF und andere Sprachen - Sprachlernberatung, Tandembetreuung

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 10:00 - 12:00 wöch. N.N. 15.04.2026 Christoph Lehker
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Kommentar

Inhalt :

Dieses Lernformat ist kein traditioneller Sprachkurs. Vielmehr bietet es Studierenden, Doktoranden, PostDocs und
Mitarbeiter*innen der Universität Potsdam die Möglichkeit, ein eigenes Lernprojekt entsprechend den persönlichen
Zielsetzungen umzusetzen. Dabei können die Teilnehmer*innen mit Unterstützung des Sprachlernberaters ein eigenes
Lernprojekt entwickeln, sie können aber auch auf der Basis von Online-Selbstlernangeboten (für DaF z.B. individuelle
Aussprache oder schriftliche Wissenschaftssprache Deutsch) ihre Kompetenzen erweitern, vertiefen oder auffrischen.
Die Beratung kann in deutscher oder englischer Sprache erfolgen. Betreut werden Lernprojekte für Deutsch und andere
Sprachen. Wer ein Lernprojekt für Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, Polnisch oder Russisch beginnen möchte,
wendet sich bitte an die zuständigen Sprachlernberater:innen am Zessko: https://www.uni-potsdam.de/de/zessko/sprachen/
index .

Teilnehmer*innen bestimmen mit Hilfe des Lernberaters zunächst ihr/e Lernziel/e, entwickeln daraus ein konkretes
Lernprojekt, erhalten bei Bedarf Anregungen zur Nutzung von Lernmaterialien und lernen selbstständig. Workshops zum
Aufbau persönlicher Lernautonomie und regelmäßige Konsultationen begleiten den Lernprozess. Am Ende des Semesters
erfolgt ein Abschlussgespräch, in dem die Lernergebnisse vorgestellt und der Lernprozess evaluiert wird.

Grundlage der Lernberatung ist eine Vereinbarung zwischen Lernenden und Lernberater über das Lernprojekt sowie ein
Lerntagebuch, das die Lernenden führen.

Eine Teilnahme an der Sprachlernberatung ohne Leistungspunkte (ECTS-Credits) ist auch möglich.
 

Qualifikationsziele :

• Die Lernenden erweitern ihre Sprachkompetenz in DaF (oder einer anderen Sprache) entsprechend den persönlichen
Zielsetzungen.

• Die Lernenden kennen verschiedene Möglichkeiten, den eigenen Sprachlernprozess zu steuern (Strategien, Methoden,
Instrumente).

• Die Lernenden reflektieren den eigenen Sprachlernprozess und treffen zielorientierte Entscheidungen hinsichtlich Lernplan,
Ressourcen, Methoden und Materialien.

Eine detaillierte Beschreibung finden Sie auf den DaF-Internetseiten: https://www.uni-potsdam.de/de/zessko/sprachen/daf/
individuell/slb . 
Voraussetzung :

• möglichst Kenntnisse auf dem Niveau B1 des GeR oder höher,
• UP-Studierende (BA, MA) melden sich über PULS an.
• Austausch-Studierende (z.B. Erasmus) absolvieren den Einstufungstest und bewerben sich ab 1. April/1. Oktober über das

Bewerbungsportal auf Moodle-EFP .
• Doktoranden, PostDocs und Mitarbeiter*innen der Universität Potsdam, die das Angebot erstmalig nutzen, absolvieren den

Einstufungstest und bewerben sich ab 1. April/1. Oktober über das Bewerbungsportal auf Moodle-EFP .

Kursorganisation ausschließlich über Moodle: https://moodle-efp.uni-potsdam.de/course/view.php?id=146 .

Termine + Raum : offene Beratung zur Einführung voraussichtlich am Mittwoch, dem 15. April 2026, 10:15 Uhr bis 11:45
Uhr, im Raum 1.19.2.30, Einführungsvideo auf Moodle-EFP (Zugang nach der Anmeldung und Zulassung zu diesem Kurs),
Beratungen in der Regel im Raum 1.19.3.25 (DaF-Büro) oder bei Bedarf auch per Zoom.
 

Informationen zu Bewerbung und Zulassung  unter: https://www.uni-potsdam.de/de/zessko/sprachen/daf/einschreibung .
 

Lehrmaterial steht zur Ausleihe in der Mediothek bzw. im Internet zur Verfügung.
 

Abschluss : bei Teilnahme an allen vorgegebenen Konsultationen und Abgabe des Lerntagebuchs 3 LP bei Belegung auf
PULS oder 3 ECTS-Punkte,  keine Note!

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

59
Abkürzungen entnehmen Sie bitte Seite 7



Master of Arts - Osteuropäische Kulturstudien - Prüfungsversion Wintersemester 2021/22

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 24432 - DaF Selbstgesteuertes Lernen mit Lernberatung, Sprachentandem (Übung) (benotet)

119432 U - DaF Grammatik B1/B2

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 08:00 - 10:00 wöch. Online.Veranstalt 15.04.2026 Ulrike Greßmann

1 U Mi 08:00 - 10:00 Einzel 1.19.3.18 22.07.2026 Ulrike Greßmann

Kommentar

DaF Grammatik (B1/B2) - Video-Meetings per Zoom

 

Inhalt : Dieser Grammatikkurs bietet für Teilnehmer*innen mit Sprachkenntnissen auf dem Niveau B1+ Übungen zu
ausgewählten grammatischen Schwerpunkten auf der Wort- und Satzebene. Ziel ist es, bereits erworbenes Wissen
zu wiederholen und zu systematisieren. Auch Termini sollen vermittelt werden, um eine Orientierung zu geben und
selbstständiges Weiterlernen zu ermöglichen.

Wichtig: Der Kurs ist kein Online-Selbstlernkurs , sondern er basiert auf einem Zusammenspiel von wöchentlichen
Zoom-Meetings (Unterricht) + Übungen im Moodlekurs. Im Meeting werden einige der selbstständig bearbeiteten Aufgaben
exemplarisch besprochen und thematisch eingeordnet. Die Teilnahme an diesen Meetings ist Teil des Kurses und
Voraussetzung für den Erhalt der 3 ECTS-Credits bzw. 3 Leistungspunkte.

Wenn Sie an diesem Kurs teilnehmen, sollten Sie ca. 4 Stunden pro Woche für das Selbststudium einplanen. Sie
sollten über eine stabile Internetverbindung und eine Kamera sowie ein Mikrofon verfügen und bereit sein, aktiv an den
Videomeetings teilzunehmen.

Themen des Kurses:

• Satzbau im Deutschen
• Wortart vs. Satzglied
• Verben und ihre Ergänzungen (z.B. Verben mit Dativ- u. Akkusativergänzung, Verben mit präpositionaler Ergänzung etc.)
• Ergänzungen versus Ergänzungssätze (z.B. dass-Sätze, Infinitivsätze, indirekte Fragesätze...)
• Angaben versus Angabesätze (Nominalisierung - Verbalisierung, logische Relationen)
• Negation (z.B. nicht / kein ...)
• Attribute (z.B. Genitivattribute, Relativsätze, Apposition)

 

Lehrmaterial : Wir nutzen die Lernplattform "Moodle". Dort werden Sie die Materialien finden. Außerdem empfehle ich Ihnen
den Kauf eines Übungsbuches. Informationen dazu erhalten Sie im ersten Videomeeting.

Abschluss/Zertifikat: 3 LP mit Note für den Abschlusstest, wenn Sie die Teilnahmequote von mindestens 80% der
Videomeetings erfüllen.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 24433 - Übung 1 zu Teilfertigkeiten in DaF (benotet)

PL 24434 - Übung 2 zu Teilfertigkeiten in DaF (benotet)

119435 U - DaF Aussprache - Artikulation & Intonation

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 10:00 - 12:00 wöch. Online.Veranstalt 15.04.2026 Henriette Klose
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Kommentar

DaF-Aussprache - Artikulation und Intonation (B2/C1) - Video-Meetings per Zoom

Inhalt:

• Dieser Kurs findet via Zoom statt.
• Der Kurs bietet praktische Übungen zur Verbesserung der individuellen Intonation (Wortakzent sowie Satzmelodie und

Rhythmus) und Artikulation (Vokale, Konsonanten) der deutschen Sprache.
• Mithilfe eigener Audio-Aufnahmen und deren Korrektur können die Teilnehmer*innen ihre Lernfortschritte regelmäßig

überprüfen. Sie erarbeiten semesterbegleitend (individuell oder kooperativ) ein eigenes Kursprojekt, das die Grundlage für
die Prüfungsleistung (Bewertung) darstellt.

Voraussetzung für die Teilnahme:

• erfolgreicher Abschluss des B1.2-Niveaus oder (mindestens) eine B2.1-Kursempfehlung im Einstufungstest am Zessko
• Germanistikstudierende und Studierende mit Deutsch als Muttersprache werden nicht zugelassen.

Lehrmaterial:

• Alle Lehrmaterialien finden Sie auf der Lernplattform Moodle.

Abschluss:

• 3 ECTS bzw. 3 LP bei aktiver Teilnahme, Aufnahme eines Diagnosetextes, Aufnahme von mindestens zwei Übungstexten
und Abgabe und Präsentation des Kursprojektes.

• Eine Note können Kursteilnehmer*innen für die Bewertung des Kursprojektes erhalten.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 24433 - Übung 1 zu Teilfertigkeiten in DaF (benotet)

PL 24434 - Übung 2 zu Teilfertigkeiten in DaF (benotet)

Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule

JUD_MA_014 - Jüdische Kulturgeschichte in Mittel- und Osteuropa (Aschkenasische Studien) b

118154 PS - Jüdische Gemeinden und gesellschaftliche Partizipation in der Ukraine 1991, bis heute

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 PS Mi 14:00 - 16:00 wöch. 1.12.0.05 15.04.2026 Dr. Olaf Glöckner
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Kommentar

Nicht nur der Zweite Weltkrieg und die Shoah haben zu dramatischen demographischen Verlusten und einem starken
Schwund jüdischen Gemeinschaftslebens in der einstigen Sowjetunion geführt. Nach deren Auflösung wanderten zahlreiche
Jüdinnen und Juden nach Israel, in die USA und nach Europa aus, während erste Bemühungen einer Konsolidierung des
jüdischen Lebens vor Ort ebenfalls einsetzten. In der Ukraine erlebten ab den 1990er Jahren u.a. die jüdischen Gemeinden
in Dnepropetrowsk (heute Dnipro), Kiew und Odessa einen erstaunlichen Aufschwung, ebenso jüdische Kultur- und
Bildungseinrichtungen. Spätestens seit der Euromaidan-Revolution 2013/14 sind Jüdinnen und Juden auch vermehrt
im gesellschaftspolitischen Bereich engagiert. Wie haben die Gemeinden auf die politischen Umbrüche in der Ukraine
während der letzten drei Jahrzehnte reagiert? Hat sich das Verhältnis zwischen jüdischen und nichtjüdischen Ukrainern
neu konstituiert? Und welche Rolle spielt Antisemitismus (noch) im gesellschaftlichen Zusammenleben? Im Seminar
suchen wir nach Antworten auf komplexe Fragestellungen. Gute Englisch-Kenntnisse sind von Vorteil, aber keine
zwingende Voraussetzung. Das Seminar ist auch für Studierende der Jüdischen Studien, der Osteuropa-Studien und der
Sozialwissenschaften geeignet.

Voraussetzung

Literatur

Magocsi, Paul Robert / Petrovsky-Shtern, Yohanan: Jews and Ukrainians: A Millennium of Co-Existence. University of Toronto
Press, 2016; Gitelman, Zvi: Jewish Identities in Postcommunist Russia and Ukraine. An Uncertain Ethnicity, Cambridge
University Press, 2012; Sokol, Sam: Putin’s Hybrid War and the Jews: Antisemitism, Propaganda, and the Displacement of
Ukrainian Jewry, New York 2020

Leistungsnachweis

Referat, schriftliche Seminararbeit (12-15 Seiten)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 297141 - Seminar (unbenotet)

PNL 297142 - Seminar (unbenotet)

119020 S - Bildung und Vermittlung im Jüdischen Museum Berlin

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Fr 10:00 - 14:00 14t. N.N. (ext) 17.04.2026 Prof. Dr. Sina
Rauschenbach, Andy
Simanowitz

Kommentar

Das Seminar findet an sieben Freitagen als Doppelsitzung im Jüdischen Museum Berlin statt und liefert Einblicke in zentrale
inhaltstiftende Bereiche des Museums. In der Textarbeit widmen wir uns grundlegenden Debatten, die die Arbeit des Jüdischen
Museums bestimmen: zu Erinnerung, Repräsentation, Sammlung, jüdischer Erziehung, Inklusion und Architektur. Regelmäßige
Seminarsitzungen mit Beteiligung leitender Museumsmitarbeiter*innen vertiefen die Textarbeit und zeigen die unmittelbare
praktische Anwendung von Wissen und Kenntnissen in der strategischen Ausrichtung und den konkreten Projekten des
Museums auf.
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Voraussetzung

Das Seminar ist Teil der Potsdamer Zusatzqualifikation Bildung und Vermittlung in Jüdischen Museen und für alle AbsolventInnen
dieser Zusatzqualifikation verpflichtend. Es kann aber auch ohne die Zusatzqualifikation belegt werden. In diesem Sinne gilt:

Alle Interessenten sind herzlich willkommen - auch Studierende anderer Fächer oder Gäste aus MA-Studiengängen, die sich
einen Einblick in das Feld der Museumspädagogik und die Museumsarbeit des JMB verschaffen möchten.

Vorausgesetzt werden passive Englischkenntnisse für einige Lektüren im Seminar.

Literatur

Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Leistungsnachweis

Die Studierenden bereiten eine kurze Führung zu einem der Objekte der Dauerausstellung des JMB vor. Je nach
Modulzuordnung ist von dieser Führung eine Verschriftlichung im vorgesehenen Umfang vorzulegen.

Bemerkung

Das Seminar findet an folgenden Terminen in SEMINARRAUM 2 der AKADEMIE des JÜDISCHEN MUSEUMS BERLIN
(JMB) statt:

17.04./ 24.04./ 08.05./ 29.05./ 12.06./ 26.06./ 24.07. 

Das genaue Programm wird in der ersten Sitzung am 17.04. bekannt gegeben. Aus organisatorischen Gründen ist dieses
Semester leider kein strenger 14-Tage-Rhythmus möglich. Wir bitten um Verständnis.

 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 297141 - Seminar (unbenotet)

PNL 297142 - Seminar (unbenotet)

119303 KU - Jiddisch B

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 KU Mo 16:00 - 18:00 wöch. N.N. 13.04.2026 Julia Koifman

Kommentar

In diesem Kurs werden die in Jiddisch A erworbenen Kenntnisse in Lexik und Grammatik erweitert sowie sprachgeschichtliche
Aspekte des Jiddischen behandelt.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

3 LP (unbenotet): regelmäßige Teilnahme und Übungsaufgaben
6 LP (benotet): regelmäßige Teilnahme und Übungsaufgaben und Klausur

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe
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Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 297141 - Seminar (unbenotet)

PNL 297142 - Seminar (unbenotet)

119304 LK - Erzählungen des jiddischen Schriftstellers Y.L.Peretz (1852-1915)

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 LK Mo 10:00 - 12:00 wöch. N.N. 13.04.2026 Julia Koifman

Kommentar

Y.L.Perets (geb. 1852 in Zamosc, gest. 1915 in Warschau) zählt zum Dreigestirn der Klassiker der modernen jiddischen
Literatur. Der Lektürekurs lädt dazu ein, sein erzählerisches Öuvre zu erkunden, in dem sich Perets als gekonnter Erzähler des
jüdischen Osteuropas erweist. Anhand einer Auswahl seiner Erzählungen werden zentrale Themen seines Schaffens erfahrbar:
Dazu zählen die Auseinandersetzung mit Ideen der Haskole (jüdische Aufklärung) sowie seine Hinwendung zu sozialkritischen
Fragestellungen. Gleichermaßen tritt Perets‘ literarische Verarbeitung traditioneller Stoffe aus Folklore und Mystik, insbesondere
des Chassidismus in den Blick.
Dieser Kurs kann parallel zu Jiddisch II besucht werden.

Voraussetzung

Literatur

Literatur (Auswahl):

 

Perets, Yitskhok Leyb. Fun Peretses oytser. Perets-antologye. Tsu Y.L. Peretses 100stn geboyrntog. Tsunoyfgeshtelt un
fartaytsht fun Zalmen Yefroykin. Nyu York: Bildungs-komitet fun Arbeter-ring, 1952.

Peretz, Isaac Leib. The I.L.Peretz Reader. New Haven: Yale University Press, 2002.

Perez, Isaac Leib. Die Seelenwanderung einer Melodie: Erzählungen. Herausgegeben von Vera Hacken und Jakob
Schajowicz. Stuttgart: Edition Weltbrecht, 1984.

 

 

Leistungsnachweis

Testat

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 297141 - Seminar (unbenotet)

PNL 297142 - Seminar (unbenotet)

119305 S - Jiddische Theatertexte aus Osteuropa und Amerika

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mo 12:00 - 14:00 wöch. N.N. 13.04.2026 Julia Koifman
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Kommentar

 

Das moderne jiddische Theater, das mit Avrom Goldfaden (1840–1908) seinen Ursprung in Rumänien hat, wurde schnell
zum Medium der Unterhaltung und Erziehung der jüdischen Massen sowie zu einer Kunstform von weltliterarischem Rang.
1910 besuchte Franz Kafka in Prag Gastvorstellungen des jiddischen Theaters aus Lviv und hielt seine Faszination und
Beobachtungen in seinen Tagebuchaufzeichnungen fest.

Das Seminar unternimmt einen Querschnitt durch das jiddische Drama, diese stiefmütterlich behandelte Gattung, und lässt
sich als Einführung in die jiddische Literatur- sowie Theatergeschichte des 20. Jh. verstehen: darunter das den Hiob- und
Fauststoff mit einer Wette zwischen Gott und Satan aufgreifende „Got, mentsh un tayvl” (1900); das verfemte queere Stück
„Got fun nekome” (1906) von Scholem Asch über eine lesbische Beziehung; mit seiner Uraufführung 1906 am Deutschen
Theater in Berlin war es das erste jiddische Theaterstück, das außerhalb (Süd-)Osteuropas und Polens aufgeführt wurde;
Y. L. Perets symbolistisches Drama „Bay nakht oyfn altn mark” (1907), Dovid Roskies zufolge „Peretz’s most spectacularly
innovative work”; H. Leyviks im Sweatshop an der Lower East Side angesiedeltes Arbeiterdrama „Shap” (1926); Chava
Rosenfarbs „Der foygl fun geto” (1958) über den Aufstand im Vilner Ghetto unter Anführung von Yitzhak Wittenberg (1907–
1943) und den unermüdlichen Einsatz von Frauen; jüngst wiederentdeckte Stücke werden ebenso berücksichtigt, etwa
von vergessenen Schriftstellerinnen verfasste Dramen (vgl. A. Quint: „Three Yiddish Plays by Women. Female Jewish
Perspectives, 1880–1920”).

Neben den Texten ist auch ihr intermediales Potential von Interesse, in und zwischen jiddischem Stummfilm, Theaterstück,
Oper und Musical. Sichtungen von Filmen und Theateraufzeichnungen  sind geplant. Texte und Filme werden zur Verfügung
gestellt. Kenntnisse des Jiddischen sind von Vorteil, jedoch keine Teilnahmevoraussetzung, da die Texte in englischer oder
deutscher Übersetzung vorliegen.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 297141 - Seminar (unbenotet)

PNL 297142 - Seminar (unbenotet)

SLA_MA_010 - Politik in Ostmittel- und Osteuropa (auslaufend)

Dieses Modul gilt, aufgrund einer Änderungssatzung, nur noch für Studierende, die das Modul vor dem 01.10.2024 begonnen
haben. Das Modul läuft spätestens am 30.09.2026 aus.

Für dieses Modul werden aktuell keine Lehrveranstaltungen angeboten

SLA_MA_011 - Literatur, Künste und Medien Osteuropas b

118316 S - Geschichte im Film: Schlüsselereignisse der russischen, belarusischen und ukrainischen Geschichte
im Film

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 10:00 - 12:00 wöch. 1.09.2.06 14.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

DAS SEMINAR BEGINNT ERST AM 21.APRIL (2. SEMESTERWOCHE!)

 

Das Seminar vermittelt a) Kenntnisse zur Gattung Historienfilm und deren unterschiedlichen Erscheinungsweisen. Und b) geht
es um die historischen Ereignisse, die Gegenstand der Filme sind, sowie c) um die historischen und kulturgeschichtlichen
Kontexte, in denen die Ereignisse aktualisiert werden, und die wesentlich die Art der Darstellung entscheiden.
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Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

30-minütiges Impulsreferat mit Handout zu Sonntag vor der Sitzung, 18:00

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285611 - Seminar (unbenotet)

PNL 285612 - Seminar (unbenotet)

118322 S - Literarisches Übersetzen und Edieren aus dem Russischen. Arbeiten für einen Band mit Texten aus
der zeitgenössischen Literatur

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Do 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 16.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

Das Seminar bietet die Möglichkeit der Mitarbeit an einem aktuellen Editionsvorhaben. Die Seminarteilnehmer*innen
beschäftigen sich mit Texten aus der zeitgenössischen russischsprachigen Literatur und beteiligen sich an den Schritten der
Auswahl, Anordnung und Übersetzung der Texte. Auch sind sie in Überlegungen zu Verlagswahl und -Suche involviert.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

3 schriftliche Abgaben

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285611 - Seminar (unbenotet)

PNL 285612 - Seminar (unbenotet)

118331 S - „Das Jahrhundert der Avantgarde” – Literatur und Kunst der mittel- und osteuropäischen Avantgarde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 14.04.2026 Dr. Birgit Krehl, Dr.
Malgorzata Stolarska-
Fronia
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Kommentar

Noch bevor das 20. Jahrhundert vorüber war, nannte man es bereits das „Jahrhundert der Avantgarde”, eine nicht
unumstrittene Verortung, ist doch auch zum Ausgang des 20. Jahrhunderts vom Tod der Avantgarde (zumindest dem Theorie-
Tod, Paul Mann, 1991) und gescheiterten Projekten die Rede. Andererseits wird ihr bis in die Gegenwart hinein Langlebigkeit
(Das lange Leben der Avantgarde (Asholt, 2024) bescheinigt. Durch wissenschaftsdisziplinäre Grenzen sind die historischen
Avantgarden (ca. 1910-1930) häufig mit „nationalen” Attributen wie französische, russische oder polnische Avantgarde
versehen oder auch von Grenzziehungen wie literarische Avantgarde, künstlerische Avantgarde, Avantgarde in der Architektur
usw. gezeichnet. Im Seminar werden wir indessen den Blick vor allem auf Verflechtungen der Avantgarden und transmediale
Entgrenzungen, auf die Vielfalt konkreter Realisierungen und auf Netzwerke von Künstler:innen richten. Ausgangspunkte
für derartige Betrachtungen werden u.a. die Jüdische (einschließlich Jiddische) Avantgarde Ostmitteleuropas, das Bauhaus
als integratives Konzept, Sprach- und Formexperimente unterschiedlichster Ismen sein. Neben literarischen Texten und
künstlerischen Artefakten werden auch Programm- und Manifesttexte sowie Presseerzeugnisse in die Seminardiskussion
einbezogen.

 Im Rahnen des Seminars ist eine eintägige Exkursion ins Bauhaus nach Dessau geplant.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

2 Thesenpapier + 1 Kurzreferat

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285611 - Seminar (unbenotet)

PNL 285612 - Seminar (unbenotet)

118405 S - Europe Redefined: Wie Mitteleuropa zur Idee und Europa zur Frage wurde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Galyna Spodarets

Kommentar

Was ist Europa – ein geografischer Raum, eine Wertegemeinschaft oder eine politische Idee? Ausgehend von Larry Wolffs
Konzept der „Erfindung Osteuropas” untersucht das Seminar, wie „Europa” immer wieder neu gedacht und seine Grenzen –
kulturell wie politisch – verhandelt werden.

Im Fokus stehen intellektuelle Entwürfe des 20. und 21. Jahrhunderts: die Idee Mitteleuropas und ihre Wandlungen – von den
Dissidenzbewegungen der 1980er Jahre bis zu den postsowjetischen Neuausrichtungen jener Länder, die lange als „östlich”
galten. Wir diskutieren Essays von Autor*innen wie Milan Kundera, György Konrád und Czeslaw Milosz, die Fragen nach Ost
und West, Zentrum und Peripherie aufwerfen und Debatten über Identität und Zugehörigkeit anstoßen.

Seit der „Zeitenwende” von 2022 gewinnen alte Fragen neue Dringlichkeit: Welche Werte tragen das europäische Projekt?
Und welche Vorstellungen von Europa prägen Länder wie die Ukraine, Polen oder Deutschland heute? Das Seminar lädt
zu interdisziplinärem Denken und offener Diskussion ein. Gemeinsam erkunden wir, wie „Europa” in Texten, Diskursen und
Krisen immer wieder neu erfunden wird.

Voraussetzung

Literatur

Die Seminarquellen werden zu Beginn des Semesters bei Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

Präsentation, Thesenpapier oder Hausarbeit (je nach Modulanforderung und Absprache)

Bemerkung

67
Abkürzungen entnehmen Sie bitte Seite 7



Master of Arts - Osteuropäische Kulturstudien - Prüfungsversion Wintersemester 2021/22

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285611 - Seminar (unbenotet)

PNL 285612 - Seminar (unbenotet)

SLA_MA_012 - Kulturgeschichte Ostmittel- und Osteuropas b

117960 S - Thinking and Narrating Peace: Cultural Concepts in Western, Central, and Eastern Europe

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 16:00 - 18:00 wöch. 1.09.2.06 15.04.2026 Prof. Dr. Alexander Wöll

Kommentar

How do European cultures imagine peace in times of conflict, crisis, and transformation? This seminar explores literary,
artistic, and intellectual traditions that have sought to represent, justify, or challenge ideas of peace from the Enlightenment
to the post-1989 and post-2022 European context. Drawing on examples from Western, Central, and especially Eastern
European cultural histories, we will examine how peace has been conceptualized as a moral ideal, political vision, and
aesthetic form. Through readings in literature, philosophy, and cultural theory, the course traces how writers, thinkers, and
artists have narrated peace — as reconciliation, utopia, absence, or fragile achievement — and how these narratives interact
with experiences of war, revolution, and social rupture. Special attention will be given to the cultural imagination of peace in
Slavic and Eastern European traditions and its dialogue with Western European thought. Combining methods from cultural
history, literary analysis, and political imagination, this seminar invites MA students from Cultural Studies, East European
Studies (OKS), History (War Studies), and Political Science to investigate Europe as a space of competing peace projects —
where the quest for peace is always also a struggle over memory, identity, and justice.

Voraussetzung

Literatur

Galtung, Johan: Peace by Peaceful Means: Peace and Conflict, Development and Civilization. Oslo: International Peace
Research Institute (PRIO) / London: SAGE Publications, 1996.

Bremer, Thomas: Das Jahrhundert der Kriege. Die Russische Orthodoxie, der Krieg und der Friede. In: Osteuropa, Februar-
April 2014, Vol. 64, No. 2/4, 279-290.

Senghaas, Dieter: Zivilisierung wider Willen. Der Konflikt der Kulturen mit sich selbst. Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1998.

Leistungsnachweis

Bachelor's modules: 3 credits
Presentation: 15 minutes

Master's modules: 3, 4, or 5 credits depending on the module
Presentation: 15 minutes

StudiumPlus module Ba-SK-P-1
Option I: 3 LP 15-minute presentation
Option II: 6 LP 15-page term paper

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285621 - Seminar (unbenotet)

PNL 285622 - Seminar oder Vorlesung (unbenotet)
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118316 S - Geschichte im Film: Schlüsselereignisse der russischen, belarusischen und ukrainischen Geschichte
im Film

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 10:00 - 12:00 wöch. 1.09.2.06 14.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

DAS SEMINAR BEGINNT ERST AM 21.APRIL (2. SEMESTERWOCHE!)

 

Das Seminar vermittelt a) Kenntnisse zur Gattung Historienfilm und deren unterschiedlichen Erscheinungsweisen. Und b) geht
es um die historischen Ereignisse, die Gegenstand der Filme sind, sowie c) um die historischen und kulturgeschichtlichen
Kontexte, in denen die Ereignisse aktualisiert werden, und die wesentlich die Art der Darstellung entscheiden.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

30-minütiges Impulsreferat mit Handout zu Sonntag vor der Sitzung, 18:00

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285621 - Seminar (unbenotet)

PNL 285622 - Seminar oder Vorlesung (unbenotet)

118405 S - Europe Redefined: Wie Mitteleuropa zur Idee und Europa zur Frage wurde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Galyna Spodarets

Kommentar

Was ist Europa – ein geografischer Raum, eine Wertegemeinschaft oder eine politische Idee? Ausgehend von Larry Wolffs
Konzept der „Erfindung Osteuropas” untersucht das Seminar, wie „Europa” immer wieder neu gedacht und seine Grenzen –
kulturell wie politisch – verhandelt werden.

Im Fokus stehen intellektuelle Entwürfe des 20. und 21. Jahrhunderts: die Idee Mitteleuropas und ihre Wandlungen – von den
Dissidenzbewegungen der 1980er Jahre bis zu den postsowjetischen Neuausrichtungen jener Länder, die lange als „östlich”
galten. Wir diskutieren Essays von Autor*innen wie Milan Kundera, György Konrád und Czeslaw Milosz, die Fragen nach Ost
und West, Zentrum und Peripherie aufwerfen und Debatten über Identität und Zugehörigkeit anstoßen.

Seit der „Zeitenwende” von 2022 gewinnen alte Fragen neue Dringlichkeit: Welche Werte tragen das europäische Projekt?
Und welche Vorstellungen von Europa prägen Länder wie die Ukraine, Polen oder Deutschland heute? Das Seminar lädt
zu interdisziplinärem Denken und offener Diskussion ein. Gemeinsam erkunden wir, wie „Europa” in Texten, Diskursen und
Krisen immer wieder neu erfunden wird.

Voraussetzung

Literatur

Die Seminarquellen werden zu Beginn des Semesters bei Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

Präsentation, Thesenpapier oder Hausarbeit (je nach Modulanforderung und Absprache)

Bemerkung
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Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285621 - Seminar (unbenotet)

PNL 285622 - Seminar oder Vorlesung (unbenotet)

118669 S - Introduction to the History of Eastern Europe in the 20th Century

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Tetiana Portnova

Kommentar

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285621 - Seminar (unbenotet)

PNL 285622 - Seminar oder Vorlesung (unbenotet)

Spracherwerb

JUD_MA_012 - Jiddisch

119302 KU - Jiddisch II

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 KU Do 10:00 - 14:00 wöch. N.N. 16.04.2026 Julia Koifman

Kommentar

In diesem Kurs werden die in Jiddisch I erworbenen Kenntnisse vertieft und erweitert. Neben dem Unterricht in Grammatik
und Lexik wird die Fähigkeit vermittelt, mittelschwere literarische Texte zu erschließen.

Voraussetzung

Literatur

Uriel Weinreich, College Yiddish, 6. Aufl., New York 2011.

Leistungsnachweis

6 LP (benotet): Übungsaufgaben; Klausur und mündliche Prüfung bzw. Jiddicum

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe
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Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 297122 - Sprachkurs Jiddisch II (benotet)

119303 KU - Jiddisch B

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 KU Mo 16:00 - 18:00 wöch. N.N. 13.04.2026 Julia Koifman

Kommentar

In diesem Kurs werden die in Jiddisch A erworbenen Kenntnisse in Lexik und Grammatik erweitert sowie sprachgeschichtliche
Aspekte des Jiddischen behandelt.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

3 LP (unbenotet): regelmäßige Teilnahme und Übungsaufgaben
6 LP (benotet): regelmäßige Teilnahme und Übungsaufgaben und Klausur

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 297121 - Sprachkurs Jiddisch I (unbenotet)

PL 297122 - Sprachkurs Jiddisch II (benotet)

SLA_MA_006 - Ausgleichsmodul Erste Sprache

118154 PS - Jüdische Gemeinden und gesellschaftliche Partizipation in der Ukraine 1991, bis heute

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 PS Mi 14:00 - 16:00 wöch. 1.12.0.05 15.04.2026 Dr. Olaf Glöckner

Kommentar

Nicht nur der Zweite Weltkrieg und die Shoah haben zu dramatischen demographischen Verlusten und einem starken
Schwund jüdischen Gemeinschaftslebens in der einstigen Sowjetunion geführt. Nach deren Auflösung wanderten zahlreiche
Jüdinnen und Juden nach Israel, in die USA und nach Europa aus, während erste Bemühungen einer Konsolidierung des
jüdischen Lebens vor Ort ebenfalls einsetzten. In der Ukraine erlebten ab den 1990er Jahren u.a. die jüdischen Gemeinden
in Dnepropetrowsk (heute Dnipro), Kiew und Odessa einen erstaunlichen Aufschwung, ebenso jüdische Kultur- und
Bildungseinrichtungen. Spätestens seit der Euromaidan-Revolution 2013/14 sind Jüdinnen und Juden auch vermehrt
im gesellschaftspolitischen Bereich engagiert. Wie haben die Gemeinden auf die politischen Umbrüche in der Ukraine
während der letzten drei Jahrzehnte reagiert? Hat sich das Verhältnis zwischen jüdischen und nichtjüdischen Ukrainern
neu konstituiert? Und welche Rolle spielt Antisemitismus (noch) im gesellschaftlichen Zusammenleben? Im Seminar
suchen wir nach Antworten auf komplexe Fragestellungen. Gute Englisch-Kenntnisse sind von Vorteil, aber keine
zwingende Voraussetzung. Das Seminar ist auch für Studierende der Jüdischen Studien, der Osteuropa-Studien und der
Sozialwissenschaften geeignet.

Voraussetzung

Literatur

Magocsi, Paul Robert / Petrovsky-Shtern, Yohanan: Jews and Ukrainians: A Millennium of Co-Existence. University of Toronto
Press, 2016; Gitelman, Zvi: Jewish Identities in Postcommunist Russia and Ukraine. An Uncertain Ethnicity, Cambridge
University Press, 2012; Sokol, Sam: Putin’s Hybrid War and the Jews: Antisemitism, Propaganda, and the Displacement of
Ukrainian Jewry, New York 2020
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Leistungsnachweis

Referat, schriftliche Seminararbeit (12-15 Seiten)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118316 S - Geschichte im Film: Schlüsselereignisse der russischen, belarusischen und ukrainischen Geschichte
im Film

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 10:00 - 12:00 wöch. 1.09.2.06 14.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

DAS SEMINAR BEGINNT ERST AM 21.APRIL (2. SEMESTERWOCHE!)

 

Das Seminar vermittelt a) Kenntnisse zur Gattung Historienfilm und deren unterschiedlichen Erscheinungsweisen. Und b) geht
es um die historischen Ereignisse, die Gegenstand der Filme sind, sowie c) um die historischen und kulturgeschichtlichen
Kontexte, in denen die Ereignisse aktualisiert werden, und die wesentlich die Art der Darstellung entscheiden.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

30-minütiges Impulsreferat mit Handout zu Sonntag vor der Sitzung, 18:00

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118322 S - Literarisches Übersetzen und Edieren aus dem Russischen. Arbeiten für einen Band mit Texten aus
der zeitgenössischen Literatur

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Do 10:00 - 12:00 wöch. 1.11.2.27 16.04.2026 Prof. Dr. Brigitte
Obermayr

Kommentar

Das Seminar bietet die Möglichkeit der Mitarbeit an einem aktuellen Editionsvorhaben. Die Seminarteilnehmer*innen
beschäftigen sich mit Texten aus der zeitgenössischen russischsprachigen Literatur und beteiligen sich an den Schritten der
Auswahl, Anordnung und Übersetzung der Texte. Auch sind sie in Überlegungen zu Verlagswahl und -Suche involviert.

Voraussetzung

Literatur
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Leistungsnachweis

3 schriftliche Abgaben

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118331 S - „Das Jahrhundert der Avantgarde” – Literatur und Kunst der mittel- und osteuropäischen Avantgarde

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 14.04.2026 Dr. Birgit Krehl, Dr.
Malgorzata Stolarska-
Fronia

Kommentar

Noch bevor das 20. Jahrhundert vorüber war, nannte man es bereits das „Jahrhundert der Avantgarde”, eine nicht
unumstrittene Verortung, ist doch auch zum Ausgang des 20. Jahrhunderts vom Tod der Avantgarde (zumindest dem Theorie-
Tod, Paul Mann, 1991) und gescheiterten Projekten die Rede. Andererseits wird ihr bis in die Gegenwart hinein Langlebigkeit
(Das lange Leben der Avantgarde (Asholt, 2024) bescheinigt. Durch wissenschaftsdisziplinäre Grenzen sind die historischen
Avantgarden (ca. 1910-1930) häufig mit „nationalen” Attributen wie französische, russische oder polnische Avantgarde
versehen oder auch von Grenzziehungen wie literarische Avantgarde, künstlerische Avantgarde, Avantgarde in der Architektur
usw. gezeichnet. Im Seminar werden wir indessen den Blick vor allem auf Verflechtungen der Avantgarden und transmediale
Entgrenzungen, auf die Vielfalt konkreter Realisierungen und auf Netzwerke von Künstler:innen richten. Ausgangspunkte
für derartige Betrachtungen werden u.a. die Jüdische (einschließlich Jiddische) Avantgarde Ostmitteleuropas, das Bauhaus
als integratives Konzept, Sprach- und Formexperimente unterschiedlichster Ismen sein. Neben literarischen Texten und
künstlerischen Artefakten werden auch Programm- und Manifesttexte sowie Presseerzeugnisse in die Seminardiskussion
einbezogen.

 Im Rahnen des Seminars ist eine eintägige Exkursion ins Bauhaus nach Dessau geplant.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

2 Thesenpapier + 1 Kurzreferat

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

118669 S - Introduction to the History of Eastern Europe in the 20th Century

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 14:00 - 16:00 wöch. 1.11.2.27 15.04.2026 Dr. Tetiana Portnova

Kommentar

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung
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Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

119020 S - Bildung und Vermittlung im Jüdischen Museum Berlin

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Fr 10:00 - 14:00 14t. N.N. (ext) 17.04.2026 Prof. Dr. Sina
Rauschenbach, Andy
Simanowitz

Kommentar

Das Seminar findet an sieben Freitagen als Doppelsitzung im Jüdischen Museum Berlin statt und liefert Einblicke in zentrale
inhaltstiftende Bereiche des Museums. In der Textarbeit widmen wir uns grundlegenden Debatten, die die Arbeit des Jüdischen
Museums bestimmen: zu Erinnerung, Repräsentation, Sammlung, jüdischer Erziehung, Inklusion und Architektur. Regelmäßige
Seminarsitzungen mit Beteiligung leitender Museumsmitarbeiter*innen vertiefen die Textarbeit und zeigen die unmittelbare
praktische Anwendung von Wissen und Kenntnissen in der strategischen Ausrichtung und den konkreten Projekten des
Museums auf.

Voraussetzung

Das Seminar ist Teil der Potsdamer Zusatzqualifikation Bildung und Vermittlung in Jüdischen Museen und für alle AbsolventInnen
dieser Zusatzqualifikation verpflichtend. Es kann aber auch ohne die Zusatzqualifikation belegt werden. In diesem Sinne gilt:

Alle Interessenten sind herzlich willkommen - auch Studierende anderer Fächer oder Gäste aus MA-Studiengängen, die sich
einen Einblick in das Feld der Museumspädagogik und die Museumsarbeit des JMB verschaffen möchten.

Vorausgesetzt werden passive Englischkenntnisse für einige Lektüren im Seminar.

Literatur

Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Leistungsnachweis

Die Studierenden bereiten eine kurze Führung zu einem der Objekte der Dauerausstellung des JMB vor. Je nach
Modulzuordnung ist von dieser Führung eine Verschriftlichung im vorgesehenen Umfang vorzulegen.

Bemerkung

Das Seminar findet an folgenden Terminen in SEMINARRAUM 2 der AKADEMIE des JÜDISCHEN MUSEUMS BERLIN
(JMB) statt:

17.04./ 24.04./ 08.05./ 29.05./ 12.06./ 26.06./ 24.07. 

Das genaue Programm wird in der ersten Sitzung am 17.04. bekannt gegeben. Aus organisatorischen Gründen ist dieses
Semester leider kein strenger 14-Tage-Rhythmus möglich. Wir bitten um Verständnis.

 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)
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119305 S - Jiddische Theatertexte aus Osteuropa und Amerika

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mo 12:00 - 14:00 wöch. N.N. 13.04.2026 Julia Koifman

Kommentar

 

Das moderne jiddische Theater, das mit Avrom Goldfaden (1840–1908) seinen Ursprung in Rumänien hat, wurde schnell
zum Medium der Unterhaltung und Erziehung der jüdischen Massen sowie zu einer Kunstform von weltliterarischem Rang.
1910 besuchte Franz Kafka in Prag Gastvorstellungen des jiddischen Theaters aus Lviv und hielt seine Faszination und
Beobachtungen in seinen Tagebuchaufzeichnungen fest.

Das Seminar unternimmt einen Querschnitt durch das jiddische Drama, diese stiefmütterlich behandelte Gattung, und lässt
sich als Einführung in die jiddische Literatur- sowie Theatergeschichte des 20. Jh. verstehen: darunter das den Hiob- und
Fauststoff mit einer Wette zwischen Gott und Satan aufgreifende „Got, mentsh un tayvl” (1900); das verfemte queere Stück
„Got fun nekome” (1906) von Scholem Asch über eine lesbische Beziehung; mit seiner Uraufführung 1906 am Deutschen
Theater in Berlin war es das erste jiddische Theaterstück, das außerhalb (Süd-)Osteuropas und Polens aufgeführt wurde;
Y. L. Perets symbolistisches Drama „Bay nakht oyfn altn mark” (1907), Dovid Roskies zufolge „Peretz’s most spectacularly
innovative work”; H. Leyviks im Sweatshop an der Lower East Side angesiedeltes Arbeiterdrama „Shap” (1926); Chava
Rosenfarbs „Der foygl fun geto” (1958) über den Aufstand im Vilner Ghetto unter Anführung von Yitzhak Wittenberg (1907–
1943) und den unermüdlichen Einsatz von Frauen; jüngst wiederentdeckte Stücke werden ebenso berücksichtigt, etwa
von vergessenen Schriftstellerinnen verfasste Dramen (vgl. A. Quint: „Three Yiddish Plays by Women. Female Jewish
Perspectives, 1880–1920”).

Neben den Texten ist auch ihr intermediales Potential von Interesse, in und zwischen jiddischem Stummfilm, Theaterstück,
Oper und Musical. Sichtungen von Filmen und Theateraufzeichnungen  sind geplant. Texte und Filme werden zur Verfügung
gestellt. Kenntnisse des Jiddischen sind von Vorteil, jedoch keine Teilnahmevoraussetzung, da die Texte in englischer oder
deutscher Übersetzung vorliegen.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

119406 U - Begegnungssprache Ukrainisch 2

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 3.06.0.12 08.06.2026 Kateryna Vasylieva

Kommentar

Dieser Kurs dient als Fortsetzung des Kurses " Begegnungssprache Ukrainisch 1 " und ist für Studierende mit (geringen)
Vorkenntnissen im Ukrainischen bestimmt.

Der Kurs findet im Umfang von 4 SWS statt und starten im Anschluss an den Kurs " Begegnungssprache Ukrainisch 1 " am
08.06.2026.  

Studierende, die beide Kurse belegen möchten, müssen beide Kurse im Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Studierende, die den Kurs "Begegnungssprache Ukrainisch 2" belegen möchten, müssen diesen Kurs ebenfalls im
Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Alle Fragen zum Kurs beantwortet Frau Olga Holland ( olga.holland@uni-potsdam.de )

Voraussetzung

- grundlegende Vorkenntnisse im Ukrainischen bzw. Abschluss des Kurses "Begegnungssprache Ukrainisch 1"
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Literatur

Wird semesterbegleitend über Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

- regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs

- regelmäßiges Erledigen von schriftlichen und mündlichen Aufgaben (Übungsportfolio in Moodle)

- Teilnahme am kursabschließenden mündlichen Gruppengespräch

Für den benoteten Leistungsnachweis ist die Teilnahme am kursabschließenden Gruppengespräch und am
kursabschließenden Test notwendig.

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

119407 U - Begegnungssprache Ukrainisch 1

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 3.06.0.12 13.04.2026 Kateryna Vasylieva

Kommentar

Dieser Kurs richtet sich an Studierende, die sich für die Ukraine und die ukrainische Sprache interessieren und noch keine
Vorkenntnisse im Ukrainischen haben.

Der Kurs findet mit 4 SWS bis zum 01.06.2026 statt. Dafür erhalten Studierende 3 LP und - je nach Modul - eine Note.

Ab dem 8. Juni 2026 wird der Kurs mit 4 SWS als " Begegnungssprache Ukrainisch 2 " fortgesetzt. Auch in diesem Kurs sind
3 LP und eine Note möglich.

Studierende, die beide Kurse absolvieren möchten, müssen den Kurs " Begegnungssprache Ukrainisch 2 " im
Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Alle Fragen zum Kurs beantwortet Frau Olga Holland ( olga.holland@uni-potsdam.de )

Voraussetzung

Literatur

Wird semesterbegleitend über Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

- regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs

- regelmäßiges Erledigen von schriftlichen und mündlichen Aufgaben (Übungsportfolio in Moodle)

- Teilnahme am kursabschließenden mündlichen Gruppengespräch

- für eine benotete Leistung: Teilnahme am mündlichen Gruppengespräch und ein Test zum Leseverstehen, Hörverstehen,
Lexik und Grammatik

Bemerkung
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Lerninhalte

- kyrillisches Alphabet

- grundlegende Lexik aus verschiedenen Lebensbereichen

- einfache Dialoge und Gespräche zu Themen Alltag und Studium

- grundlegende Kenntnisse der ukrainischen Grammatik

- landeskundliche Informationen

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 285561 - Seminar (unbenotet)

SLP_MA_006 - Sprachpraxis Polnisch Vertiefung C1.1

117911 U - LITERATUR IM GESPRÄCH

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 08:00 - 10:00 wöch. 1.04.1.06 15.04.2026 Malgorzata Pilitsidou

Kommentar

In dieser Lehrveranstaltung im Bereich der Sprachpraxis wird die polnische Literatur der Gegenwart gelesen und kommentiert.
Durch Impulsreferate mit anschließender Diskussion sowie gemeinsame Analyse literarischer Texte wird der Kulturaustausch
im Vordergrund stehen. Leistungsnachweis: Referat/Präsentation (20 Min.), Hausaufgaben (mind. 80%), schriftliche Prüfung
(Essay, 90 Min.), aktive Teilnahme (mind. 80%).

Hinweis: Die Sitzung beginnt um 8:30 Uhr.

Voraussetzung

Literatur

Moodle

Leistungsnachweis

Referat/Präsentation (20 Min.), Hausaufgaben (mind. 80%), schriftliche Prüfung (Essay, 90 Min.), aktive Teilnahme (mind.
80%).

Bemerkung

Beginn: 8:30 Uhr

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 285421 - Mündlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

PL 285422 - Schriftlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

117912 U - AKTUELLES AUS POLEN (FACHSPRACHEN MEDIEN)

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 10:00 - 12:00 wöch. 1.04.1.06 15.04.2026 Malgorzata Pilitsidou
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Kommentar

Aktuelle Pressetexte sowie Medienbeiträge aus dem Bereich Politik, Gesellschaft, Soziales und Kultur werden in
dieser sprachpraktischen Lehrveranstaltung den Ausgangspunkt zur Diskussion bilden. In dieser Übung werden alle
Sprachfertigkeiten trainiert. Leistungsnachweis: Referat/Präsentation (20 Min.), schriftliche Hausaufgaben (mind. 80%),
schriftliche Prüfung (Essay, 90 Min.), aktive Teilnahme (mind. 80%).

Sprachniveau C1, nach GER

Voraussetzung

Literatur

Moodle

Leistungsnachweis

Referat/Präsentation (20 Min.), schriftliche Hausaufgaben (mind. 80%), schriftliche Prüfung (Essay, 90 Min.), aktive Teilnahme
(mind. 80%).

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 285421 - Mündlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

PL 285422 - Schriftlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

117913 U - JEZYKOWE I KULTUROWE ASPEKTY PRZEKLADU FILMOWEGO (Übersetzen 1)

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 12:00 - 16:00 14t. 1.04.1.06 15.04.2026 Malgorzata Pilitsidou

Kommentar

Die Herausforderungen einer gelungenen Translation von Filmdialogen werden am Beispiel von polnischen Kultfilmen unter
Berücksichtigung sprachlicher sowie kultureller Besonderheiten diskutiert, mit dem Ziel eigene Übersetzungsproben zu
erstellen. Leistungsnachweis: aktive Teilnahme (mind. 80%), Referat/Präsentation (mit Handout, 15 Min.), Hausaufgaben
(mind. 80%), schriftliche Prüfung (Übersetzungsprobe).

Voraussetzung

Literatur

Moodle

Leistungsnachweis

aktive Teilnahme (mind. 80%), Referat/Präsentation (mit Handout, 15 Min.), Hausaufgaben (mind. 80%), schriftliche Prüfung
(Übersetzungsprobe).

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 285421 - Mündlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

PL 285422 - Schriftlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)
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SLR_MA_006 - Sprachpraxis Russisch Vertiefung C1.1

117931 U - Russisch: Ziele der nachhaltigen Entwicklung

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 12:00 - 14:00 wöch. 1.11.2.27 13.04.2026 Dr. Natalia Schwarzl

Kommentar

Der Kurs richtet sich an Studierende mit Russischkenntnissen auf mindestens B2-Niveau, die ihre Sprachkompetenzen
weiterentwickeln und schrittweise auf C1-Niveau ausbauen möchten. Die Sprachtätigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und
Schreiben werden integrativ vertieft. Im Mittelpunkt steht die Fähigkeit, komplexe Inhalte zu verstehen, zu diskutieren und
eigene Standpunkte differenziert zu formulieren. Inhaltlich beschäftigt sich der Kurs mit aktuellen gesellschaftlichen Themen
im Kontext der Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs). Anhand authentischer Materialien erweitern die Studierenden ihren
thematischen Wortschatz und trainieren insbesondere argumentatives Sprechen und Schreiben.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

- aktive Teilnahme (min 80%)

- Mündliche Prüfung (Präsentation 15 Minuten)

- Essay (1 Seite)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 284821 - Mündlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

117936 U - Kamera läuft! Russisch durch Lernvideos

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 16:00 - 18:00 wöch. 1.11.2.27 13.04.2026 Dr. Natalia Schwarzl

Kommentar

Der Kurs richtet sich an die Studierenden mit russischsprachigem Hintergrund und Russisch-als-Fremdsprache-Lernende, die
das Russische mindestens auf dem Niveau B2 beherrschen. Er ist in erster Linie den Lehramt-Studierenden empfohlen. 

In dieser sprachpraktischen Lehrveranstaltung werden zunächst die mündlichen Kompetenzen (Hörsehverstehen und
Sprechen) anhand zahlreicher Lernvideos zu sprachlichen, landeskundlichen und kulturgeschichtlichen Themen gestärkt
und ausgebaut. Im zweiten Teil des Semesters widmen wir uns der Konzeption und Erstellung eigener Lernvideos. Dabei
werden die schriftlichen (Textproduktion) und die mündlichen Kenntnisse in einem Bündel mit didaktischen und technischen
Kompetenzen aktiv eingesetzt und weiterentwickelt. 

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

· Präsentation eines Lernvideoszenarios (inkl. Aufgaben für ML-Studierende und Glossar für Studierende anderer
Fachrichtungen) (schriftliche Leistung)

· Präsentation eigenes Lernvideos und anschließende gemeinsame Reflexion (mündliche Leistung)

Bemerkung

Lerninhalte
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Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 284822 - Schriftlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

117937 U - Business Russisch

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N.

Kommentar

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 284821 - Mündlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

117939 U - Sicher schreiben auf Russisch

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N.

Kommentar

fällt aus! 

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 284822 - Schriftlicher Kommunikationskurs 3 (benotet)

Z_PL_SK_04 - UNIcert II/1 Polnisch

119419 U - UNIcert II/1 Polnisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 10:00 - 14:00 wöch. 1.19.3.16 13.04.2026 Karolina Tic

1 U Do 14:00 - 16:00 wöch. 1.19.3.20 16.04.2026 Karolina Tic
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Kommentar

Dieser Kurs richtet sich an Studierende aller Fakultäten, die ihre Polnischkenntnisse zu ausgewählten allgemeinsprachlichen
Themen unter hochschulspezifischem Aspekt erweitern möchten. Während des Kurses werden alle Sprachfähigkeiten geübt:
Lesen & Hören & Schreiben & Sprechen.

Das Ziel ist Sprachkenntnisse auf dem Niveaue B1+ nach GeR zu erreichen.

 

Voraussetzung

Abschluss UNIcert I oder Einstufungstest .

 

Literatur

Leistungsnachweis

Regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges online-Training und Kursabschlussprüfung.

 

Bemerkung

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22453 - UNIcert II/1 Polnisch (benotet)

Z_PL_SK_05 - UNIcert II/2 Polnisch

119420 U - UNIcert II/2 Polnisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Do 10:00 - 14:00 wöch. 1.19.3.20 16.04.2026 Karolina Tic

1 U Fr 12:00 - 14:00 wöch. 3.06.0.13 17.04.2026 Anna Kus

Kommentar

Fortsetzung des Kurses UNIcert II/1. Auf der Grundlage zunehmend originalen Textmaterials aus Presse und Fernsehen
werden die Studierenden schrittweise auch an die Bewältigung fachbezogener kommunikativer Aufgabenstellung
herangeführt.

Das Ziel ist es, Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 nach GER zu erreichen.

 

Voraussetzung

Abschluss UNIcert II/1 oder Einstufungstest am Zessko.

 

Literatur
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Leistungsnachweis

Regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges online-Training und Kursabschlussprüfung.

Erwerb des Zertifikats UNIcert ® II/2 möglich.

Bemerkung

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Hörer aller Fakultäten.

 

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22454 - UNIcert II/2 Polnisch (benotet)

Z_RU_SK_01 - UNIcert Basis I Russisch

119299 U - UNIcert Basis 1 Russisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Di 10:00 - 14:00 wöch. 1.19.3.18 14.04.2026 Dr. Ekaterina Kharitonova

1 U Do 12:00 - 14:00 wöch. 1.19.3.19 16.04.2026 Dr. Ekaterina Kharitonova

Kommentar

Der Kurs umfasst insgesamt 6 SWS und findet zweimal pro Woche statt: dienstags (4 SWS) UND  donnerstags (2 SWS).

In der 1. Lehrveranstaltung werden alle organisatorsichen Fragen geklärt, daher ist die Anwesenheit in dieser
obligatorisch.

Der Kurs richtet sich an Studierende, die über  KEINE  Russischvorkenntnisse verfügen.

Voraussetzung

Literatur

Die Lehrmaterialien werden online über Moodle bereitgestellt. Umfangreiche Begleitmaterialien wie Onlinetests, Lernangebote
mit Lernapps, Audios und Videos ergänzen die zum Ausdruck bereitgestellten Materialien.

Leistungsnachweis

Abschlussprüfung, regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges online-Training.

Bemerkung

Dieser Kurs ist für Studierende ohne Russischvorkenntnisse gedacht. Sind Russischkenntnisse vorhanden, nehmen Sie bitte
das Angebot für einen kurzen Einstufungstest wahr. Zum Einstufungstest:  hier .

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar
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Zielgruppe

Studierende aller Fakultäten der UP (sowie – bei ausreichenden Kapazitäten – externer kooperativer Einrichtungen der
Länder Brandenburg und Berlin).

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22481 - UNIcert Basis I Russisch (benotet)

Z_RU_SK_02 - UNIcert Basis II Russisch

119298 U - UNIcert Basis 2 Russisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Di 08:00 - 10:00 wöch. 1.19.3.18 14.04.2026 Dr. Ekaterina Kharitonova

1 U Do 08:00 - 12:00 wöch. 1.19.2.24 16.04.2026 Dr. Ekaterina Kharitonova

Kommentar

Der Kurs ist für Studierende mit Russisch-Vorkenntnissen bestimmt und vermittelt Russischkenntnisse zur Erlangung der
Stufe UNIcert Basis 2 (orientiert sich am Niveau A2 nach GeR).

Voraussetzung

Abschluss UNIcert ® Basis 1  ODER   Einschreibung entsprechend der Ergebnisse des Einstufungstests.

Haben Sie Russischvorkenntnisse, nehmen Sie bitte das Angebot für einen kurzen Einstufungstest wahr. Zum
Einstufungstest: hier

Literatur

Die Lehrmaterialien werden online über Moodle.EFP bereitgestellt. Umfangreiche Begleitmaterialien wie Onlinetests,
Lernangebote mit Lernapps, Audios und Videos ergänzen die zum Ausdruck bereitgestellten Materialien.

Leistungsnachweis

Abschlussprüfung, regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges Online-Training.

Es besteht die Möglichkeit zusätzlich zu den Leistungspunkten und zur Verbuchung der Leistung in PULS ein Zertifikat der
Stufe UNIcert® Basis (orientiert sich an der Stufe A2 des GeR) zu erwerben (eine Bearbeitungsgebühr i.h.V. 20,00 Euro wird
erhoben).

Bemerkung

Wichtige Absprachen erfolgen in der 1. Lehrveranstaltung . Das Erscheinen ist obligatorisch .

Bitte lesen Sie regelmäßig Ihre Uni-Mails.

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein.

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Studierende aller Fakultäten der UP (sowie - bei ausreichenden Kapazitäten - externer kooperativer Einrichtungen der Länder
Brandenburg und Berlin).

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22482 - UNIcert Basis II Russisch (benotet)

Z_RU_SK_03 - UNIcert I Russisch
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119300 U - UNIcert I Russisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 1.19.3.20 13.04.2026 Margarita Böll-Ickes

1 U Mi 08:00 - 10:00 wöch. Online.Veranstalt 15.04.2026 Margarita Böll-Ickes

Kommentar

Das in diesem Kurs angestrebte Niveau orientiert sich an der Stufe B1 des GeR.

Der Kurs umfasst insgesamt 6 SWS, findet einmal pro Woche (montags 8-12 Uhr) im Präsenzformat statt und enthält eine
betreute blended-learning-Komponente (mittwochs 8-10 Uhr, online), die jedoch nicht zwingend notwendig zur ausgewiesenen
Zeit stattfinden muss. Näheres wird in der 1. Präsenz-Lehrveranstaltung besprochen.

Voraussetzung

Abschluss des Kurses UNIcert® Basis 2 ODER Einstufungstest

Haben Sie Russischvorkenntnisse, nehmen Sie bitte das Angebot für einen  Einstufungstest  wahr. Zum Einstufungstest: 
hier .

Literatur

Die Lehrmaterialien werden online über Moodle.EFP bereitgestellt. Umfangreiche Begleitmaterialien wie Onlinetests, Audios
und Videos ergänzen die zum Ausdruck bereitgestellten Materialien.

Leistungsnachweis

Regelmäßige Mitarbeit in den Lehrveranstaltungen sowie regelmäßiges online-Training; Teilnahme an der
Kursabschlussprüfung.

Es besteht die Möglichkeit zusätzlich zu den LP ein Zertifikat der Stufe UNIcert® I zu erwerben (eine Anmeldung im Rahmen
des Kurses und die Entrichtung einer Bearbeitungsgebühr i.h.V. 20,00 Euro sind erforderlich).

Bemerkung

Wichtige Absprachen erfolgen in der 1. Präsenz-Lehrveranstaltung. Das Erscheinen ist obligatorisch.

Bitte lesen Sie regelmäßig Ihre Uni-Mails.

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP
zur Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform
noch nie benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-
Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Studierende aller Fakultäten der UP (sowie - bei ausreichenden Kapazitäten - externer kooperativer Einrichtungen der Länder
Brandenburg und Berlin).

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22483 - UNIcert I Russisch (benotet)

Z_RU_SK_04 - UNIcert II/1 Russisch

119292 U - UNIcert II/1 Russisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Do 10:00 - 12:00 wöch. 1.19.3.18 16.04.2026 Margarita Böll-Ickes

1 U Fr 08:00 - 12:00 wöch. 1.19.3.19 17.04.2026 Margarita Böll-Ickes
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Kommentar

Dieser Kurs richtet sich an Studierende aller Fakultäten, die ihre Russischkenntnisse zu ausgewählten allgemeinsprachlichen
Themen unter hochschulspezifischem Aspekt erweitern möchten. Der Kurs ist handlungsorientiert konzipiert und enthält
Blended-Learning-Komponenten.

Dieser Kurs umfasst 6 SWS. Das Konzept setzt die regelmäßige Teilnahme donnerstags von 10:00 bis 12:00 und freitags
von 08:00 bis 12:00 voraus und beinhaltet sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente.

Voraussetzung

Erfolgreicher Abschluss des Kurses  Unicert ® I  ODER Einschreibung bei entsprechender Einstufung nach dem
obligatorischen diagnostischen Einstufungstest (nähere Informationen finden Sie hier )

Literatur

Das Lehrmaterial wird in Moodle.EFP bereitgestellt.

Leistungsnachweis

Regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs; benotete Kursabschlussprüfung

Bemerkung

Wichtige Absprachen erfolgen in der ersten Lehrveranstaltung. Das Erscheinen ist obligatorisch.
Bitte lesen Sie regelmäßig Ihre Uni-Mails.

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22473 - UNIcert II/1 Russisch (benotet)

Z_RU_SK_05 - UNIcert II/2 Russisch

119296 U - UNIcert II/2 Russisch für akademische Zwecke

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Di 10:00 - 14:00 wöch. 1.19.4.22 14.04.2026 Margarita Böll-Ickes

1 U Mi 08:00 - 10:00 wöch. Online.Veranstalt 15.04.2026 Dr. Ekaterina Kharitonova

Kommentar

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des Kurses UNIcert II/1 mit dem Kursziel Sprachniveau B2 nach GeR.

Der Kurs richtet sich an Studierende aller Fakultäten, die ihre Russischkenntnisse zu ausgewählten allgemeinsprachlichen
Themen unter hochschulspezifischem Aspekt erweitern möchten. Dieser Kurs ist handlungsorientiert konzipiert und enthält
Elemente des Blended-Learning-Prinzips.

Er umfasst 6 SWS. Das Konzept setzt die regelmäßige Teilnahme an den Sitzungen  dienstags von 10:00 bis 14:00
in Präsenz und mittwochs  von 08:00 bis 10:00 online voraus und beinhaltet sowohl synchrone als auch asynchrone
Komponenten.

Voraussetzung

Abschluss Unicert II/1 ODER diagnostischer Einstufungstest (nähere Informationen finden Sie hier ).
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Literatur

Das Lehrmaterial wird in Moodle.EFP bereitgestellt.

Leistungsnachweis

Benotete Abschlussprüfung und regelmäßige Mitarbeit.
Es besteht die Möglichkeit (zusätzlich zu den LP) ein Zertifikat UNIcert® II zu erwerben. Eine Bearbeitungsgebühr i.h.V. 20,00
Euro wird erhoben.

Bemerkung

Wichtige Absprachen erfolgen in der ersten Lehrveranstaltung. Das Erscheinen ist obligatorisch .
Bitte lesen Sie regelmäßig Ihre Uni-Mails.

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 22474 - UNIcert II/2 Russisch (benotet)

Z_SL_MT_01 - Slavische Mehrsprachigkeit und Kulturkompetenz

119297 U - Russisch und andere slawische Sprachen: Selbstgesteuertes Lernen mit Lernberatung

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 08:00 - 10:00 wöch. Online.Veranstalt 15.04.2026 Margarita Böll-Ickes

Kommentar

In diesem Kurs bekommen die Studierenden die Möglichkeit, ein eigenes Lernprojekt nach eigenen Vorstellungen und mit
individuellen Zielsetzungen zu planen und durchzuführen.

Für Russischlernende bietet er Raum, mit dem Erlernen der Sprache zu beginnen oder die vorhandenen Russischkenntnisse
zu verbessern und zu vertiefen und im individuellen Tempo an Fertigkeiten, Inhalten und Themen zu arbeiten, die im
Mittelpunkt des Projekts stehen sollen.

Studierende mit sicheren Russisch-Kenntnissen können im Rahmen dieses Kurses ein Lernprojekt zur Entwicklung der
eigenen Mehrsprachigkeit entwickeln und eine weitere slawische Sprache lernen.

 

Der Kurs ist für Lernende auf allen Stufen – von Anfängern bis zum Fortgeschrittenen – geeignet und bildet den Rahmen,
in dem auch grundlegende Techniken und Regeln des autonomen Lernens vermittelt werden. Damit übernimmt die
Lehrperson in diesem Kurs die Rolle des/der Lernberatenden und bietet neben der obligatorischen Erst-, Zwischen- und
Abschlussberatung auch individuelle Beratungstermine an. Alle Termine werden nach Absprache mit der Lehrperson
individuell festgelegt.

Voraussetzung

Literatur
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Leistungsnachweis

Für Studierende, die den Kurs über das Modul „ Interkulturelle Kommunikation ” (Studiumplus) belegen:

2 SWS, ECTS, unbenotete Leistung: Portfolio und Präsentation der Projektergebnisse im Rahmen der Abschlussberatung

 

Für Studierende, die den Kurs über das Modul „ Slavische Mehrsprachigkeit und Kulturkompetenz ” (MA OKS) belegen:

Studienprojekt Typ B: 2 SWS, 3 ECTS, unbenotete Leistung: Lerntagebuch

Studienprojekt Typ C: 2 SWS, 3 ECTS, benotete Leistung: Lerntagebuch, Portfolio und Präsentation der Projektergebnisse im
Rahmen eines Abschlussgesprächs

Bemerkung

Der Kurs findet nicht wöchentlich statt, die Einzeltermine werden nach Absprache mit der Lehrperson festgelegt.

Bitte beachten Sie: Alle Informationen und Materialien im Rahmen des Kurses werden über die Plattform Moodle.EFP zur
Verfügung gestellt. Die Lehrenden tragen Sie in die entsprechenden Kurse selbst ein. Sollten Sie die Plattform noch nie
benutzt haben, nutzen Sie bitte diesen Link und loggen Sie sich dort einmal mit den Zugangsdaten zum UP-Account ein. 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 22487 - Studienprojekt Typ B (unbenotet)

PL 22488 - Studienprojekt Typ C (benotet)

119406 U - Begegnungssprache Ukrainisch 2

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 3.06.0.12 08.06.2026 Kateryna Vasylieva

Kommentar

Dieser Kurs dient als Fortsetzung des Kurses " Begegnungssprache Ukrainisch 1 " und ist für Studierende mit (geringen)
Vorkenntnissen im Ukrainischen bestimmt.

Der Kurs findet im Umfang von 4 SWS statt und starten im Anschluss an den Kurs " Begegnungssprache Ukrainisch 1 " am
08.06.2026.  

Studierende, die beide Kurse belegen möchten, müssen beide Kurse im Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Studierende, die den Kurs "Begegnungssprache Ukrainisch 2" belegen möchten, müssen diesen Kurs ebenfalls im
Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Alle Fragen zum Kurs beantwortet Frau Olga Holland ( olga.holland@uni-potsdam.de )

Voraussetzung

- grundlegende Vorkenntnisse im Ukrainischen bzw. Abschluss des Kurses "Begegnungssprache Ukrainisch 1"

Literatur

Wird semesterbegleitend über Moodle zur Verfügung gestellt.
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Leistungsnachweis

- regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs

- regelmäßiges Erledigen von schriftlichen und mündlichen Aufgaben (Übungsportfolio in Moodle)

- Teilnahme am kursabschließenden mündlichen Gruppengespräch

Für den benoteten Leistungsnachweis ist die Teilnahme am kursabschließenden Gruppengespräch und am
kursabschließenden Test notwendig.

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 22487 - Studienprojekt Typ B (unbenotet)

PL 22488 - Studienprojekt Typ C (benotet)

119407 U - Begegnungssprache Ukrainisch 1

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mo 08:00 - 12:00 wöch. 3.06.0.12 13.04.2026 Kateryna Vasylieva

Kommentar

Dieser Kurs richtet sich an Studierende, die sich für die Ukraine und die ukrainische Sprache interessieren und noch keine
Vorkenntnisse im Ukrainischen haben.

Der Kurs findet mit 4 SWS bis zum 01.06.2026 statt. Dafür erhalten Studierende 3 LP und - je nach Modul - eine Note.

Ab dem 8. Juni 2026 wird der Kurs mit 4 SWS als " Begegnungssprache Ukrainisch 2 " fortgesetzt. Auch in diesem Kurs sind
3 LP und eine Note möglich.

Studierende, die beide Kurse absolvieren möchten, müssen den Kurs " Begegnungssprache Ukrainisch 2 " im
Belegungszeitraum bis zum 10.05.2026 belegen.

Alle Fragen zum Kurs beantwortet Frau Olga Holland ( olga.holland@uni-potsdam.de )

Voraussetzung

Literatur

Wird semesterbegleitend über Moodle zur Verfügung gestellt.

Leistungsnachweis

- regelmäßige aktive Teilnahme am Kurs

- regelmäßiges Erledigen von schriftlichen und mündlichen Aufgaben (Übungsportfolio in Moodle)

- Teilnahme am kursabschließenden mündlichen Gruppengespräch

- für eine benotete Leistung: Teilnahme am mündlichen Gruppengespräch und ein Test zum Leseverstehen, Hörverstehen,
Lexik und Grammatik

Bemerkung
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Lerninhalte

- kyrillisches Alphabet

- grundlegende Lexik aus verschiedenen Lebensbereichen

- einfache Dialoge und Gespräche zu Themen Alltag und Studium

- grundlegende Kenntnisse der ukrainischen Grammatik

- landeskundliche Informationen

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 22487 - Studienprojekt Typ B (unbenotet)

PL 22488 - Studienprojekt Typ C (benotet)

119415 U - Polnisch und andere slawische Sprachen: Selbstgesteuertes Lernen und Lernberatung

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 U Mi 10:00 - 12:00 wöch. Online.Veranstalt 15.04.2026 Karolina Tic

Kommentar

In diesem Kurs bekommen die Studierenden die Möglichkeit, ein eigenes Lernprojekt nach eigenen Vorstellungen und mit
individuellen Zielsetzungen zu planen und durchzuführen.

Für Polnischlernende bietet er Raum, mit dem Erlernen der Sprache zu beginnen oder die vorhandenen Polnischkenntnisse
zu verbessern und zu vertiefen und im individuellen Tempo an Fertigkeiten, Inhalten und Themen zu arbeiten, die im
Mittelpunkt des Projekts stehen sollen.

Der Kurs ist für Lernende auf allen Stufen – von Anfängern bis zum Fortgeschrittenen – geeignet und bildet den Rahmen,
in dem auch grundlegende Techniken und Regeln des autonomen Lernens vermittelt werden. Damit übernimmt die
Lehrperson in diesem Kurs die Rolle des/der Lernberatenden und bietet neben der obligatorischen Erst-, Zwischen- und
Abschlussberatung auch individuelle Beratungstermine an. Alle Termine werden nach Absprache mit der Lehrperson
individuell festgelegt.

 

Studierende mit sicheren Polnisch-Kenntnissen können im Rahmen dieses Kurses ein Lernprojekt zur Entwicklung der
eigenen Mehrsprachigkeit entwickeln und eine weitere slawische Sprache lernen.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Für Studierende, die den Kurs über das Modul „ Interkulturelle Kommunikation ” (Studiumplus) belegen:

2 SWS, ECTS, unbenotete Leistung: Portfolio und Präsentation der Projektergebnisse im Rahmen der Abschlussberatung.

 

Für Studierende, die den Kurs über das Modul „ Slavische Mehrsprachigkeit und Kulturkompetenz ” (MA OKS) belegen:

Studienprojekt Typ B: 2 SWS, 3 ECTS, unbenotete Leistung: Lerntagebuch

Studienprojekt Typ C: 2 SWS, 3 ECTS, benotete Leistung: Lerntagebuch, Portfolio und Präsentation der Projektergebnisse im
Rahmen eines Abschlussgesprächs

Bemerkung

Der Kurs findet nicht wöchentlich statt, die Einzeltermine werden nach Absprache mit der Lehrperson festgelegt.
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Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 22487 - Studienprojekt Typ B (unbenotet)

PL 22488 - Studienprojekt Typ C (benotet)
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Glossar

Die folgenden Begriffserklärungen zu Prüfungsleistung, Prüfungsnebenleistung und Studienleistung gelten im Bezug auf
Lehrveranstaltungen für alle Ordnungen, die seit dem WiSe 2013/14 in Kranft getreten sind.

Prüfungsleistung Prüfungsleistungen sind benotete Leistungen innerhalb eines Moduls. Aus der Benotung
der Prüfungsleistung(en) bildet sich die Modulnote, die in die Gesamtnote des Studiengangs
eingeht. Handelt es sich um eine unbenotete Prüfungsleistung, so muss dieses ausdrücklich
(„unbenotet“) in der Modulbeschreibung der fachspezifischen Ordnung geregelt sein. Weitere
Informationen, auch zu den Anmeldemöglichkeiten von Prüfungsleistungen, finden Sie unter
anderem in der Kommentierung der BaMa-O

Prüfungsnebenleistung Prüfungsnebenleistungen sind für den Abschluss eines Moduls relevante Leistungen, die
– soweit sie vorgesehen sind – in der Modulbeschreibung der fachspezifischen Ordnung
beschrieben sind. Prüfungsnebenleistungen sind immer unbenotet und werden lediglich
mit "bestanden" bzw. "nicht bestanden" bewertet. Die Modulbeschreibung regelt, ob
die Prüfungsnebenleistung eine Teilnahmevoraussetzung für eine Modulprüfung oder
eine Abschlussvoraussetzung für ein ganzes Modul ist. Als Teilnahmevoraussetzung
für eine Modulprüfung muss die Prüfungsnebenleistung erfolgreich vor der Anmeldung
bzw. Teilnahme an der Modulprüfung erbracht worden sein. Auch für Erbringung einer
Prüfungsnebenleistungen wird eine Anmeldung vorausgesetzt. Diese fällt immer mit
der Belegung der Lehrveranstaltung zusammen, da Prüfungsnebenleistung im Rahmen
einer Lehrveranstaltungen absolviert werden. Sieht also Ihre fachspezifische Ordnung
Prüfungsnebenleistungen bei Lehrveranstaltungen vor, sind diese Lehrveranstaltungen
zwingend zu belegen, um die Prüfungsnebenleistung absolvieren zu können.

Studienleistung Als Studienleistung werden Leistungen bezeichnet, die weder Prüfungsleistungen noch
Prüfungsnebenleistungen sind.
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